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wersenixe

Erst ein Schreiben auf-
setzen und dann auf die Ein-
ladung zu einem Gespräch
hoffen. Das Prozedere für Be-
werbungen ist den meisten
geläufig. Die Wersenixe be-
grüßte jetzt eine neue Kolle-
gin in ihrem Team. Und auch
diese musste das übliche Ver-
fahren durchlaufen. Völlig
klar. Sie hat die Herausforde-
rung mit Bravour gemeistert,
ohne zu ahnen, dass offenbar
auch ungefragte Fakten zähl-
ten. Denn ein Kriterium hatte
sie erfüllt, ohne es zu wissen.
Das stellten die Mitglieder
des Teams fest, als sie abgli-
chen, wann alle von ihnen Ge-
burtstag haben. Dabei fiel ih-
nen auf, dass die Daten von
allen auf denselben Wochen-
tag fallen. Auch das Datum
der neuen Kollegin. Während
sie sich fragten, ob das Zufall
ist oder System hat, meinten
sie plötzlich, das Gekicher der
Wersenixe zu vernehmen . . .

Blick ins Blatt

Caravan Salon
Düsseldorf (wk). Frei-
heit, Abenteuer und Unab-
hängigkeit: Diesem Le-
bensgefühl kommt die
Weltleitmesse Caravan Sa-
lon nach, die vom 29. Au-
gust (Preview Day) bis zum
7. September in Düssel-
dorf stattfindet. Vom
Wohnmobil bis zumDach-
zelt: Caravaning ist dort
in all seinen Facetten er-
lebbar. Mehr als 700 Aus-
steller präsentieren ihre
neuesten Modelle.
Der „Wersekurier“ ver-
lost dafür Eintrittskarten.
Mehr dazu auf der Seite
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Baden im See? Na klar!
ser Richtlinie müssen die
Mitgliedstaaten die Wasser-
qualität ihrer Badegewässer
überwachen und sicherstel-
len, dass sie den geltenden
Standards entsprechen.“ In
Nordrhein-Westfalen werde
dies vom Landesamt für Na-
tur, Umwelt und Verbrau-
cherschutz (Lanuv) koordi-
niert. Das Lanuv führe regel-
mäßige Untersuchungen
durch, um die Wasserquali-
tät der Badeseen zu bewer-
ten und um sicherzustellen,
dass sie den strengen Anfor-
derungen entsprechen. Auf
dessen Webseite gibt es eine
Auflistung aller Badegewäs-
ser in Nordrhein-Westfalen
an – von Aasee (Bocholt) bis
Zieselsmaar (Kerpen) – ein-
schließlich detaillierter
Informationen zu jedem
Gewässer, aktuellen Mess-
werten und Bewertungen
der vergangenen Jahre. „Da-
durch sollte dem sommerli-
chen Badespaß nichts mehr
im Wege stehen“, so Liese.

sondere die Seen ziehen
jetzt im Sommer viele Gäste
an. Einem sicheren Badever-
gnügen steht dabei nichts
im Weg“, erklärt der westfä-
lische Europaabgeordnete.
Und weiter: „Alle Seen in
unserer Region, der Feld-
marksee bei Sassenberg und
der Tuttenbrocksee bei Beck-
um, schneiden ausgezeich-
net ab.“
Als Hintergrund erklärt
Liese: „Die EU-Badegewässer-
Richtlinie wurde eingeführt,
um die Gesundheit und
Sicherheit der Badegäste zu
gewährleisten. Gemäß die-

Kreis Warendorf (wit).
Heiße Ferientage, aber kein
Urlaub an Nord- oder Ostsee,
Mittelmeer oder Atlantik in
Sicht? Kein Problem: Auch
hierzulande lässt es sich gut
an Gewässern aushalten und
in Seen abkühlen.

Wo? Auf der Internetseite
des Umweltportals NRW fin-
det man dazu eine interakti-
ve Karte, und auf der Seite
des Landesamtes für Natur,
Umwelt und Verbraucher-
schutz (Lanuv) eine Auflis-
tung der Gewässer mit Beur-
teilung der Wasserqualität.
Auf das Badevergnügen in
Westfalen macht der Euro-
paabgeordnete Dr. Peter Lie-
se aufmerksam. „In Nord-
rhein-Westfalen haben die
Sommerferien begonnen.
Viele Menschen fahren aller-
dings nicht in ferne Länder,
sondern bleiben in unserer
Region. Doch auch in unse-
rer Heimat gibt es tolle Frei-
zeitmöglichkeiten. Insbe-

In Westfalen schneiden viele Gewässer gut ab bei der Wasserqualität: Beckum und Sassenberg sind dabei

i Internetseite des Lanuvmit der Auflistung der Ba-
degewässer in Nordrhein-Westfalen: https://

www.badegewaesser.nrw.de;
Interaktive Karte zu denwestfälischen Badeseen: https://
www.umweltportal.nrw.de/karten?layer=bgw;
weitere Informationen, etwa über aktuelle Badeverbote
oder Bakterien im Wasser, auf https://www-lanuk-
fis.nrw.de/badegewaesser. (wk)

Wo man in der Region gut untertauchen kann
Hörstel, Torfmoorstraße, Be-
treiber: Stadt Hörstel
Silbersee II mit 900 Meter
Sandstrand, Badestelle
rechts vom Bootssteg, Hal-
tern am See. Adresse: Zum
Vogelsberg, https://silber-
see2.nrw
Seebad Haltern, Haltern
am See, an der Hullerner
Straße, https://www.seebad-
haltern.de/
Naturfreibad Heil (alter
Arm der Lippe, Baden im
Grundwasser), Betreiber:
Schwimmverein Bergka-
men-Heil, Adresse: Dorfstra-
ße, Bergkamen. Bei schönem
Wetter von 10 bis 19 Uhr ge-
öffnet, Öffnungszeiten erfra-
gen unter w (02389) 13 35.
Ternscher See, Selm, er-
reichbar über Olfener Stra-
ße/Strandweg, Kreis Unna,
https://ternschersee.de
Möhnesee, Kreis Soest: vier
Badestellen (Delecke, Körb-
ecke Nord und Süd, Strand-
bad Wamel).

Waldbad Steinhagen, Ge-
meinde Steinhagen (zwi-
schen Harsewinkel und Bie-
lefeld) Waldbadstraße 39
Buddenkuhle in Lenge-
rich, Kreis Steinfurt, Ferien-
anlage Ladbergen, https://
www.regenbogen.ag/ferien-
anlagen/ladbergen.html
Torfmoorsee/Am Steg,

see-tuttenbrock.html.
Feldmarksee Sassenberg,
Freibad am Seeufer, Adresse:
Am See. Betreiber: Stadt Sas-
senberg, https://www.sassen-
berg.de/de/tourismus/erho-
lungsgebiet-feldmark.php
Alberssee – Südstrand,
Lippstadt, Seeuferstraße,
https://www.alberssee.de

Kreis Warendorf (wit). Wo
man in der Region gut ein-
oder gar untertauchen
kann, das hat sich der „Wer-
sekurier“ auf der interakti-
ven Karte des Landesamtes
für Natur, Umwelt und Ver-
braucherschutz (Lanuv) an-
geschaut. Die Bewertungen
stammen aus dem Jahr 2024.
Eine ausgezeichnete Was-
serqualität haben folgende
Naturgewässer:
Haarener Baggersee, Bade-
bucht, gelegen an der Lippe-
straße in Hamm. Betreiber:
Wasserski Paderborn GmbH
& Co. KG, Internetseite:
https://www.wasserski-
hamm.de.
Tuttenbrocksee, Badestel-
le, Beckum, gelegen an der
Autobahn 2, zu erreichen
über die Straße Obere Brede.
Betreiber: Wassersport Beck-
um GmbH, weitere Infos
zum See unter https://
www.beckum.de/de/freizeit/
erholungsgebiete/freizeit-

Da lässt es sich an warmen Sommertagen gut aushalten: Im Strandbad Feldmarksee in Sassenberg. Nach dazu hat der See
eine ausgezeichneteWasserqualität. Und eine ansprechende Gastronomie ist dort auch. Der „Wersekurier“ hat noch wei-
tere Tipps gesammelt, wo man in der Region gut und sicher baden gehen kann. Foto: Archiv

Der Alberssee in Lipperode bei Lippstadt –mit superWasser-
qualität ein Paradies für Badegäste und Taucher. Stand-up-
Paddle-Boards und Tretboote kann man ausleihen.

Auf dem Tuttenbrocksee in
Beckum kann man Spaß
haben, einfach nur schwim-
men und am Strand ent-
spannen geht aber auch.

Igel leiden unter Hitze
und Trockenheit

Beckum (wk). Igel sind in
der Stadt Beckum ein beson-
deres Anliegen: Zusammen
mit der Privaten Igelhilfe
Beckum macht die Stadtver-
waltung in der „Kampagne

Igelschutz“
auf die sai-
sonalen Be-
drohungen
aufmerk-
sam. Aktuell
sind dies
heiße Som-
mertage.
„Sommer-

zeit ist Igelzeit. Das merkt
man leider zurzeit vermehrt
daran, dass viele Igel beim
nächtlichen Umherstreifen
überfahren werden“, teilt
die Stadt mit. Im Hochsom-
mer lauern aber noch weite-
re Gefahren auf das vom
Aussterben bedrohte Tier.
Futter- und Wassermangel:
„Im Sommer, besonders bei
Hitze, sind Igel verstärkt ge-
fährdet. Die langanhaltende
Trockenheit wirkt sich nega-
tiv auf das Nahrungsange-
bot des Igels aus. Feuchtig-
keitsliebende Insekten ver-
schwinden in tiefere Boden-
schichten und sind so für
den Igel nicht mehr erreich-
bar. Futterinsekten wie
Schmetterlingsraupe, Ohr-
wurm, Kellerassel und Lauf-
käfer ziehen sich ebenfalls
zurück“, schreibt die Stadt.
Thema Schottergärten:
Das Problem der Nahrungs-
knappheit für den Igel, aber
auch für andere Tiere, werde
durch Schottergärten noch
verstärkt, da diese keinen

Lebensraum für Insekten
bieten. Besonders betroffen
seien Igelweibchen mit ih-
ren Jungtieren. Im August
kämen viele Jungigel zur
Welt, die dann sechs Wo-
chen lang von ihrer Mutter
gesäugt werden. Wenn das
Muttertier jedoch nicht ge-
nug Futter finde, produziere
es zu wenig Milch.
Verstecke und Wasser: Igel
benötigen bei anhaltend hei-
ßen Temperaturen im Som-
mer Versteckmöglichkeiten
und Wasserstellen. Als
nachtaktives Tier schläft der
Igel tagsüber normalerweise
in einem schattigen Unter-
schlupf. Besonders beliebt
sind Hecken, Gebüsche, tro-
ckene Hohlräume unter
Holzstapeln und kühle Rei-
sighaufen. „Leider bieten
immer weniger Gärten ent-
sprechende Versteckmög-
lichkeiten. Ganz im Gegen-
teil: Asphalt und Steine hei-
zen in der Sonne sehr stark
auf und speichern die Wär-
me noch lange bis in die
Nacht“, informiert die Stadt.
Das hilft: Gärten sollten
möglichst naturnah gestal-
tet sein. Wildblumen, He-
cken und Unterschlüpfe bie-
ten Schutz und Nahrung.
Auf Milch sollte unbedingt
verzichtet werden, da Igel
diese nicht verdauen kön-
nen.
Wer einen unterernährten
Igel beobachtet hat, könne
ihm zeitweise ein Gemisch
aus Katzenfutter und unge-
würztem Rührei bereitstel-
len. Foto: dpa

Soestwarte bis
Ende Oktober zu
Beckum (mag). Wie geht es
mit der Soestwarte am Höx-
berg in Beckum weiter?
Dazu teilt die Stadtverwal-
tung mit: „Die vorliegende
Statik der ausführenden Fir-
ma zur Treppenanlage befin-
det sich zurzeit beim Prüf-
ingenieur. Diese Prüfung ist
erforderlich, da das Gebäude
für die Öffentlichkeit zu-
gänglich gemacht wird.“
Die Prüfung werde voraus-
sichtlich Ende Juli abge-
schlossen sein, sodass die
Firma SAW im Anschluss
mit der Fertigung beginnen
kann. „Parallel wird ein
Treppenfundament im
Wehrturm erstellt. Die Trep-
pe wird voraussichtlich
Mitte September einge-
baut“, umreißt die Stadt die
Planungen. Danach seien
noch Ausbesserungs- und
Malerarbeiten erforderlich.
„Wir gehen davon aus, dass
der Turm Ende Oktober wie-
der begehbar sein wird“,
teilt die Stadt mit.

Derzeit geschlossen: die
Soestwarte in Beckum am
Höxberg. Foto: mag
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Mittwoch, 23. Juli
Ahlen: Interaktive Ausstellung „Feldwege zum Coming-
out – Queere Geschichten vom Land“, Bürgerzentrum
Schuhfabrik, Königstraße 7, zu den Öffnungszeiten
Drensteinfurt: Interaktive Wanderausstellung „Werde
Zweitzeug*in“, Kulturscheune HausWalstedde, Nordhol-
ter Weg, 15 bis 19 Uhr
Hamm: „Die Liedergärtner“, einfühlsame Musik mit vie-
len Instrumenten, Maximilianpark Hamm, Alter Grenz-
weg 2, ab 15 Uhr
Hamm: Tridiculous: Artistik, Beats & Comedy, Markt-
platz an der Pauluskirche, ab 19.30 Uhr

Donnerstag, 24. Juli
Ahlen: Interaktive Ausstellung „Feldwege zum Coming-
out – Queere Geschichten vom Land“, Bürgerzentrum
Schuhfabrik, Königstraße 7, zu den Öffnungszeiten
Drensteinfurt: Interaktive Wanderausstellung „Werde
Zweitzeug*in“, Kulturscheune HausWalstedde, Nordhol-
ter Weg, 15 bis 19 Uhr
Hamm: Sommerspaß – Konzerte im Lutherviertel, lokale
Musikkultur unter freiem Himmel, die größten Hits der
vergangenen Jahrzehnte in rockiger Form mit der Band
„Coloured Noise“, Martin-Luther-Platz, Innenstadt, 19
bis 21 Uhr

Freitag, 25. Juli
Ahlen: Interaktive Ausstellung „Feldwege zum Coming-
out – Queere Geschichten vom Land“, Bürgerzentrum
Schuhfabrik, Königstraße 7, zu den Öffnungszeiten
Ahlen: Schuhfabrik-Kultursommer, „More than Blues“,
Bürgerzentrum Schuhfabrik, Königstraße 7, 20 Uhr
Drensteinfurt: Interaktive Wanderausstellung „Werde
Zweitzeug*in“, Kulturscheune HausWalstedde, Nordhol-
ter Weg, 15 bis 19 Uhr
Lippstadt: Lippstadt Open Air mit Asha Jefferies und
„Make a Move“, Rathausplatz, ab 19.15 Uhr

Samstag, 26. Juli
Ahlen: Interaktive Ausstellung „Feldwege zum Coming-
out – Queere Geschichten vom Land“, Bürgerzentrum
Schuhfabrik, Königstraße 7, zu den Öffnungszeiten
Ahlen: Schuhfabrik-Kultursommer mit Michael Antony
Austin und seiner Solo-Show „Live & Alone“, Bürgerzen-
trum Schuhfabrik, Königstraße 7, ab 20 Uhr
Ahlen: „RAS-Python“ und Band, Konzert im Rahmen von
Tralla-City, Marienplatz, ab 19.30 Uhr
Drensteinfurt: Interaktive Wanderausstellung „Werde
Zweitzeug*in“, Kulturscheune HausWalstedde, Nordhol-
ter Weg, 12 bis 16 Uhr
Ennigerloh-Ostenfelde: „Eastfield Open Air“, ganztägiges
Musikfestival zugunsten der Aktion Kleiner Prinz und
des Schmetterlingshofs Warendorf, Hof Cremann, Beele-
ner Straße 14, ab 15 Uhr
Hamm: Kurparkfest, Kurpark, ganztägig
Lippstadt: Lippstadt Open Air mit Tommy and the Tele-
boys und „The Sazerac Swingers“, Rathausplatz, ab
19.15 Uhr

Sonntag, 27. Juli
Hamm: Piratenfest, Kapitän Black uns seine Crew laden
zum Mitmachen, Toben und zu Piratenprüfungen ein,
Piratenschiff am Maximilianpark, Alter Grenzweg 2, ab
14 Uhr
Drensteinfurt: Interaktive Wanderausstellung „Werde
Zweitzeug*in“, Kulturscheune HausWalstedde, Nordhol-
ter Weg, 12 bis 16 Uhr
Münster-Sprakel: Auftritt des Sängers und Gitarristen
Phil Wood in der Reihe „Trompetenbaum & Geigenfei-
ge“, Soul, Blues und Pop, Heimathof Sprakel, ab 16 Uhr

Montag, 28. Juli
Ahlen: Interaktive Ausstellung „Feldwege zum Coming-
out – Queere Geschichten vom Land“, Bürgerzentrum
Schuhfabrik, Königstraße 7, zu den Öffnungszeiten
Drensteinfurt: Interaktive Wanderausstellung „Werde
Zweitzeug*in“, Kulturscheune HausWalstedde, Nordhol-
ter Weg, 15 bis 19 Uhr

Rufnummern für den Notfall

Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Arztrufzentrale des ärztlichen Notfalldienstes:
116 117 (kostenfrei)
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18 bis 8 Uhr
Mittwoch, Freitag: 13 bis 8 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: 8 bis 18 Uhr
Notfallpraxis Ahlen:
St.-Franziskus-Hospital, Robert-Koch-Straße 55
Notfallpraxis Warendorf:
Josephs-Hospital, Am Krankenhaus 2
Apotheken-Notdienst: (0800) 0 02 28 33 (kostenfrei)

Gewinnspiel
Freikarten für
Caravan Salon
Mit etwas Glück können
zehn Leser des „Werseku-
riers“ freien Eintritt in die
Messe Caravan Salon in Düs-
seldorf bekommen. Verlost
werden 5 x 2 Freikarten.
Wichtig: Für die Teilnah-
me am Gewinnspiel benöti-
gen Sie eine E-Mail-Adresse.
Die Eintrittskarten werden
als e-Ticktes zum selber Ein-
lösen und Ausdrucken ver-
sendet. Eine Anleitung, wie
das geht, wird mitver-
schickt. Bitte geben Sie für
eventuelle Rückfragen auch
Ihre Telefonnummer an.

Rufen Sie die Hotline an:
w 0137 / 822 703154
(0,50 Euro/Anruf).
Senden Sie eine SMS:
WERSE 3154 Name und
Adresse an 82822 (0,50
Euro/SMS zzgl. Transport).
Teilnahmeschluss:
Montag, 28. Juli, 8 Uhr.
Ihre Daten werden aus-
schließlich zur Abwick-
lung des Gewinnspiels ver-
wendet. Weitere Hinweise
unter www.die-glocke.de/
datenschutz.

Freiheit und Abenteuer
Düsseldorf (wk). Wenn
Freiheit, Abenteuer und Un-
abhängigkeit aufeinander-
treffen: Die Veranstaltung
Caravan Salon macht als ein-
zige Messe weltweit das Le-
bensgefühl des Caravanings
in all seinen Facetten erleb-
bar.

In Düsseldorf schlägt vom
29. August (Preview Day) bis
zum 7. September das Herz
der mobilen Freizeit.
Zehn Tage lang präsentie-
ren mehr als 700 Aussteller
ihre neuesten Modelle: Cara-
vans, Reisemobile und Cam-
pervans – passend für jeden
Reisetyp und Geschmack.
Darüber hinaus erwartet die
Besucher eine riesige Viel-
falt an Zubehör, technischer
Ausrüstung, Ausbauelemen-
ten, Dachzelten, Mobilhei-
men sowie Camping- und
Caravaningbedarf.
Auch spannende Reisezie-
le, Campingplätze und Stell-
plätze für Wohnmobile war-
ten darauf, entdeckt zu wer-
den.
Das Rahmenprogramm ist
auf die Interessen und Be-
dürfnisse rund um das The-
ma Caravaning ausgerich-
tet. Die „StarterWelt“ für
Einsteiger, das „Abenteuer
Selbstausbau“ für Individua-
listen, die Travel & Nature
Connected-Bühne und das
Traumtouren-Kino für Reise-
begeisterte sowie viele wei-
tere Attraktionen laden zu
einem Besuch auf das Düs-
seldorfer Messegelände ein.

Caravan Salon kommt dem Lebensgefühl nach Unabhängigkeit nach – Ab 29. August in Düsseldorf

Hier ist die Freiheit auf vier Rädern zu Hause: Beim Caravan Salon in Düsseldorf (vom
29. August bis 7. September) ist das Caravaningerlebnis intensiv spürbar – vom Fahrzeug
bis zum Traumziel. Fotos: Messe Düsseldorf/ctillmann

i Die Tageskarte für die Messe Caravan Salon in
Düsseldorf (29. August bis 7. September) kostet

für Erwachsene am Wochenende 20 Euro und werktags
18 Euro; ermäßigt (Schüler, Studenten, Club CARAVAN
SALON & boot, ADAC) am Wochenende 18 Euro, werk-
tags 16 Euro. Für Kinder (sechs bis zwölf Jahre) beträgt
das Tagesticket am Wochenende und werktags sechs
Euro. Darüber hinaus wird von Montag bis Freitag ein
Nachmittagsticket für zehn Euro angeboten (von 14 bis
18 Uhr). Die Tickets können online bestellt werden.
Aktuelle Informationen und Neuigkeiten gibt es unter
www.caravan-salon.de. Adresse fürs Navigationssystem:
D-40474 Düsseldorf, Am Staad (Stockumer Höfe). Die Au-
tobahn A 44 führt direkt amMessegelände entlang. (wk)

Urlaub im Dachzelt: Das Zu-
hause ist immer dabei. Und
zwar auf dem eigenen Fahr-
zeugdach.

„Feldwege zum Coming-out“
berichtet. Zu hören gibt es
emotionale, aber auch lusti-
ge Erzählungen, die zum
Verstehen und zum Abbau
von Diskriminierungen bei-
tragen sollen.
Die Ausstellung lädt Besu-
cherinnen und Besucher
ein, sich mit Themen wie
Vielfalt, Akzeptanz und
Gleichberechtigung ausein-
anderzusetzen. Konzipiert
wurde das Projekt von
blick*, der Landesfachstelle
für LSBTIQ*-Strukturen im
ländlichen Raum, in Koope-
ration mit dem Demokratie-
Büro „Vielfalt lieben“ im
Kreis Paderborn. Dank der
Förderung durch das Bun-
desprogramm „Demokratie
leben!“ konnte für den Kreis
Warendorf ein eigener Aus-
stellungssatz produziert
werden.

i
Der Eintritt ist frei.

h
Weitere Infos auf
www.schuhfabrik-ah-

len.de

gen Bannern mit eindrucks-
vollen Fotografien porträ-
tiert. QR-Codes auf Roll-ups
führen zu Audiodateien, in
denen jede Person selbst von
ihrem Coming-out und ih-
ren Erfahrungen als queere
Person im ländlichen Raum

verborgene, aber doch sehr
präsente Vielfalt queerer Le-
bensrealitäten aufmerksam
machen.
Im Rahmen der Ausstel-
lung werden zehn queere
Personen aus dem ländli-
chen Raum auf großformati-

Ahlen (wk). Noch bis Ende
August läuft im Bürgerzen-
trum Schuhfabrik (König-
straße 7) die Ausstellung
„Feldwege zum Coming-out
– Queere Geschichten vom
Land“.
Die interaktive Wander-
ausstellung gibt laut Mittei-
lung queeren Lebensrealitä-
ten im ländlichen Raum
eine Stimme und macht per-
sönliche Erfahrungen von
LSBTIQ*-Personen abseits ur-
baner Zentren sichtbar. Zu
sehen während der üblichen
Öffnungszeiten in der Aus-
stellungsfläche „etage eins“.
Im ländlichen Raum gibt
es laut Ankündigung oft we-
niger offen queer lebende
Personen und deshalb weni-
ger Vorbilder. Darüber hi-
naus fehlen häufiger Bera-
tungs- und Hilfsangebote.
Der Weg zum Coming-out
kann hier ein holpriger sein
– wie ein Feldweg. Die Aus-
stellung möchte auf die oft

Ausstellung in der Schuhfabrik zum queeren Leben auf dem Land

Im Bürgerzentrum Schuhfabrik in Ahlen läuft die interakti-
ve Ausstellung „Feldwege zum Coming-out – Queere Ge-
schichten vom Land“. Foto: Tim Saager

„More than Blues“ treten am Freitag beim Schuhfabrik-Kul-
tursommer als „Local Heroes“ aus Ahlen auf. Foto: privat

„More than Blues“ auf
der Open-Air-Bühne

Ahlen (wk). „More than
Blues“ heißt es am kommen-
den Freitag, 25. Juli, beim
Schuhfabrik-Kultursommer
in der Reihe „Local Heroes“
Dabei werden beliebte
Bands aus Ahlen und dem
nahen Umfeld präsentiert
(immer freitags ab 20 Uhr
auf der Open-Air-Terrassen-
bühne, Königstraße 7).
Die fünf leidenschaftli-
chen Musiker von „More
than Blues“mit langjähriger
Livemusik-Erfahrung sind
Guido Bachmann (Gesang
und Gitarre), Wolfgang
„Brandy“ Brand (Bass), Det-
lef Kneer (Drums), Michael
Meurer (Percussion), Dieter
Rurainski (Keyboard und Ge-

sang). Dabei ist der Name
Programm: Gespielt wird
Blues, aber eben auch gute
andere Rocksongs aus den
60er- und 70er-Jahren sind
dabei. „More than Blues“ las-
sen das Feeling der frühen
Jahre der Rockmusik wieder
aufleben. Zu hören sind
Songs der großen Bands, die
die Musik ihrer Zeitmaßgeb-
lich mit beeinflusst haben,
wie Cream, Thin Lizzy, Ro-
ger Chapman, Rolling Sto-
nes, The Doors, Peter Green,
ZZ Top.
Einlass ab 19.30 Uhr. Der
Eintritt ist frei, die Band
freut sich über Spenden. Bei
schlechtem Wetter findet
das Konzert im Saal statt.

„Back to the
Roots“ bei Pöpsel
Beckum (wk). Die Rockco-
verband „Back to the Roots“
spielt am Freitag, 1. August,
ab 20 Uhr im Biergarten des
Hauses Pöpsel, Herzfelder
Straße 60, in Beckum. Die
Gruppe besteht aus Michael
Pfannkuche (Gitarre, Ge-
sang), Stefanie Overwaul
(Gitarre, Gesang), Thomas
Overwaul (Drums, Gesang),
Krzysztof Ronowski (Key-
boards, Gesang), Norbert Pie-
per (Bass). Der Eintritt ist
frei. Gespielt werde mit
Freude „auf den Hut“, heißt
es in der Ankündigung. Um
Reservierungen wird gebe-
ten, entweder per E-Mail an
info@haus-poepsel.de oder
unter w (02521) 36 28.

immer mittwochs

Beilagenhinweise

Teilausgabe Teilausgabe

Weitere Beilagen
auch unter

https://glocke.link/
beilagen

Trödelmarkt
Sonntag, 27. Juli 2025

in Ahlen,
Kaufland (Kleiwellenfeld)
Jeder kann mitmachen!

Info 0172/5314101
www.renesmaerkte.de



Ahlen Mittwoch, 23. Juli 2025

Ahlen

Hüpfburg und Co.
beim Sommerfest
Tönnishäuschen (wk). Mit

einem Sommerfest möchte
sich der Förderverein „Kul-
turgut Samson“ bei allen
Mitgliedern und Spendern
bedanken. Am Samstag,
26. Juli, gibt es ab 14 Uhr
rund um den Landgasthof
ein buntes Angebot für die
ganze Familie mit Hüpfburg
und Kaffee und Kuchen. Alle
Interessierten sind willkom-
men.

Klare Konturen zeichnen
sich auf dem Kirmesplatz ab,
der im nächsten Jahr als
multifunktionaler Park wie-
der eröffnet werden soll.

Kein Spielplatz, sondern Sportterrasse für den Kraftsport. Weitere Aktivzonen werden sich
grün eingebettet auf dem Dr.-Paul-Rosenbaum-Platz positionieren. Fotos: U. Gösmann

Nachfolgerin von Hermann Huerkamp
Die vergan-
genen vier
Jahre arbei-
tete sie im
betriebli-
chen Ge-
sundheits-
manage-
ment der

Stadtverwaltung.
Das Stadtteilforum be-

steht aus rund 40 Vereinen
und Verbänden im Süden
und Osten Ahlens.

Am 31. Oktober hört Huer-
kamp auf. Wolfs Starttag ist
der 1. November.

Fotos: J. Pastoor

schreibung
auf die Su-
che nach je-
mandem ge-
macht, der
richtig mit
Herz bei der
Sache sei in
einer Arbeit,

die ganz nah am Menschen
passiere.

Melanie Wolf (58) ist Sozi-
alpädagogin und -wirtin. Sie
kommt aus der stationären
Jugendhilfe und hat ver-
schiedene Berufsstationen
erlebt, unter anderem zehn
Jahre in der Erziehungshilfe.

Ahlen (jp). Nach 30 Jahren
verabschiedet sich Hermann
Huerkamp (Foto, l. ) aus dem
Stadtteilbüro am Glückauf-
platz. Seine Nachfolgerin ist
Melanie Wolf (Foto, r.).

Heinrich Sinder, Vorsit-
zender des Stadtteilforums
Süd-Ost, sagte: „Für den Ver-
ein bedeutet das einen Epo-
chenumbruch.“ Er dankte
Huerkamp für dessen früh-
zeitige Ankündigung, dass
dieser sich nach drei Jahr-
zehnten durchaus mit dem
Gedanken an den Renten-
eintritt anfreunden könne.
Also habe man sich per Aus-

Sportgeräte blitzen aus dem Nichts

höhe nahe der Rottmann-
straße ist der Radius bereits
gezogen. Aus einem Bassin
schießt eine Fontäne mit
wechselnden Wasserspielen
fünf Meter in die Höhe. Das
mit acht Metern Durchmes-
ser großzügig bemessene
Becken verspricht an heißen
Tagen auch Abkühlung. Hier
kann das Wasser bis zu einer
Höhe von 15 Zentimetern
angestaut werden. Das
reicht für die Barfußrunde
oder das sichere Planschver-
gnügen.

gegenüber in Aldi-Nähe ent-
steht eine weitere Sportter-
rasse für Tischtennis und
Fußballkicker. In Edeka-Hö-
he folgt ein Wellenparcours
für alles, was rollt. Nahe Net-
to fliegen künftig die Basket-
bälle.

Die Aktivplätze sind ein-
gebettet in einen grünen
Rahmen. Mit Bäumen, Bü-
schen, Verweiloasen und
Sitzbänken, die die Optik
des Innenstadt-Mobiliars
aufgreifen. Für eine Brun-
nenanlage auf halber Platz-

jahr, als der Sportpark Nord
und die ehemalige Mam-
mutschule als Stellflächen
zur Verfügung standen. Das
schafft am Dr.-Paul-Rosen-
baum-Platz künftig Frei-
raum für viel Grün.

Kraftsportlern dürfte es
jetzt schon in den Oberar-
men zucken: Blicke durch
die Bauzaungitter fallen von
der Rottmannstraße aus un-
weigerlich auf die Sportter-
rasse in Höhe der Moschee.
Calisthenics-Geräte geben
erste Orientierung. Schräg

Ahlen (gös/wk). Auf der
Baustelle auf dem Dr.-Paul-
Rosenbaum-Platz tut sich et-
was. Über den aktuellen
Stand berichtete jetzt Jörg
Pieconkowski, Gruppenleiter
Grünflächen bei den Ahlener
Umweltbetrieben.

„Langsam kriegt man Vor-
stellungen von den Dimen-
sionen“, sagt Pieconkowski.
Heller Schotter liegt dort,
wo demnächst die Parkwege
in Form einer abstrakten
Acht auf einer Fläche von
2000 Quadratmetern verlau-
fen. „Damit sie während der
Kirmes als Laufwege genutzt
und beim Aufbau mit schwe-
ren Fahrzeugen überfahren
werden können“, wie der
Parkplaner konkretisiert.

Die Wege umlaufen zwei
große Innenplatzfelder, die
zu multifunktionalen Schot-
ter-Rasenflächen werden.
Robust angelegt, bis in eine
Tiefe von bis zu 60 Zentime-
tern verstärkt, sollen auf ih-
nen künftig die Fahrgeschäf-
te stehen.

Mit 7300 Quadratmetern
bespielbarem Raum ent-
spricht das einem Drittel der
Gesamtfläche und soll rei-
chen, um die Kirmes in alter
Größe fahren zu können.
Wohnwagen der Schaustel-
ler, die bisher die Platzmitte
blockierten, werden künftig
extern zwischengeparkt.

Einen Vorgeschmack gab
es bereits zur Premiere der
Innenstadtkirmes im Früh-

Kirmes soll im Mai 2026 zurück auf dem Rosenbaum-Platz sein

Grünflächenchef zeigt sich
optimistisch: Der Zeitplan steht

flächenchef den Termin für
die Rückkehr der Kirmes im
nächsten Frühjahr als ge-
setzt. Bis zum Jahresende sei
der Großteil erledigt. Da-
nach gehe es an den Park-
platz auf der nördlichen Sei-
te. Bis dahin wird die Kirmes
noch zu einem politischen
Thema. Nach der erfolgrei-
chen Innenstadtpremiere
im Mai liegt ein Antrag der
CDU im Rathaus vor, der die
Standortfrage aufwirft.

stellern einfach machen sol-
len, mit einigen wenigen
Handgriffen an Strom und
Wasser zu kommen. Vorteil
für die Kirmesbesucher: „Es
gibt keine herumliegenden
Kabel mehr“, erklärt Piecon-
kowski. Mit der Bergbau-
Skulptur des Ahleners Klaus
Eckhoff meldet sich jetzt
auch die Kunst frisch aufge-
arbeitet zurück. Weil die
Umsetzungen wie geplant
laufen, sieht der AUB-Grün-

Ahlen (gös). In den Feldern,
die sich auf dem Platz ab-
zeichnen, ist eine Vielzahl
kleiner Einfassungen einge-
arbeitet, in denen künftig
die neuen Bäume stehen sol-
len. Der Platz selbst hat ein
leichtes Gefälle zur Mitte,
um Niederschlagswasser auf
die Schotter-Rasenflächen
zu lenken und dort versi-
ckern zu lassen.

Dort liegen auch die An-
dockstationen, die es Schau-

Zusatzkonzerte in
Tralla-City-Reihe

merabenden findet am kom-
menden Samstag, 26. Juli,
mit Ras Python und Band
statt. Auf dem Programm
stehen Reggae-Rhythmen.

Am Samstag, 2. August,
folgt die Ahlener Formation
Tiger Bonesaw, die Metal
und Rock serviert. Am Sams-
tag, 9. August, verwandelt
das „Rockgerät“ den Marien-
platz in eine Freiluftbühne.
Die Coverband bringt ein Re-
pertoire aus mehreren Jahr-
zehnten Rockgeschichte auf
die Bühne – von Queen bis
Marius Müller-Westernha-
gen, von AC/DC bis zu den
Toten Hosen.

Der Eintritt zu allen Ver-
anstaltungen ist frei. Beginn
ist jeweils um 19.30 Uhr auf
dem Marienplatz. Sponso-
ren sind die Rappelkiste,
Gosda-Bau, Elektro Benning-
Bröckelmann, Kreher-Hör-
systeme, G&K-Wohnungs-
bau, Secret Wellness, Elek-
tro Energy, Homann Immo-
bilien, Autohaus Senger und
Kupfernagel Immobilien.

Ahlen (chw/wk). Während
in Ahlen viele kulturelle An-
gebote aus finanziellen
Gründen auf Eis gelegt wer-
den mussten, gibt es kurzer-
hand Unterstützung von
mehreren lokalen Unterneh-
men. Dank dieses Engage-
ments konnte die Tralla-
City-Reihe um drei Termine
ergänzt werden, die es sonst
nicht gegeben hätte. Organi-
siert von Pier 59, finanziert
von Menschen und Betrie-
ben, denen die kulturelle
Vielfalt ihrer Stadt am Her-
zen liegt.

„Wir hatten die Planun-
gen fast schon begraben“,
gibt Philipp Bake vom Pier-
Team zu. Doch dann melde-
ten sich innerhalb weniger
Tage Unterstützer aus Han-
del, Gastronomie und Mit-
telstand, um gemeinsam ein
klares Zeichen zu setzen:
„Musik gehört zu Ahlen –
und auch auf den Marien-
platz“, fasst Bake zusam-
men.

Der erste von drei Som-

Pier 59: Auftakt am kommenden Samstag, 26. Juli

Wohnungen und eine Gewer-
beeinheit entstehen an der
Klosterstraße. Foto: chw

Nachfolgebau von Taxizentrale
wächst in die Höhe

zugänglich). Großer Wert sei
auf einen hohen Schall-
schutz gelegt worden. Stell-
plätze für Fahrzeuge und
Fahrradabstellmöglichkei-
ten sollen die Mobilität auch
mitten in der Innenstadt be-
quem gestalten.

Am Freitag, 1. August,
wird für das Gebäude an der
Klosterstraße 3 ab 15 Uhr
Richtfest gefeiert. Aktuell
sind laut Gosda nur noch
zwei Wohnungen verfügbar.

diesen Tagen sind die Dach-
arbeiten in vollem Gange“,
erklärt Bent Gosda, Ge-
schäftsführer der G&K Woh-
nungsbau GmbH, mit Blick
auf den Rohbau. Das Projekt
„Wohnen am Marienplatz“
umfasst eine 47 Quadratme-
ter große Gewerbeeinheit
im Erdgeschoss und elf Ei-
gentumswohnungen mit
Flächen von zirka 65 bis
89 Quadratmetern (barriere-
frei und über einen Aufzug

Ahlen (chw). Mitten im
Stadtkern biegt derzeit ein
markantes Bauprojekt auf
die Zielgerade ab: Unter dem
Titel „Wohnen am Marien-
platz“ errichtet die G&K
Wohnungsbau GmbH ein
Wohn- und Geschäftshaus –
dort, wo einst an der Kloster-
straße die Taxizentrale Pei-
ne stand.

Im vergangenen Jahr war
der Abbruch des ehemaligen
Peine-Domizils erfolgt. „In

Ausflug zu „Peters
Schokowelt“
Ahlen (wk). Die letzte Fahrt

in diesem Jahr des Senioren-
reiseprogramms „Stadt Ah-
len auf Touren“ hat am Mitt-
woch, 3. September, „Peters
Schokowelt“ in Lippstadt
zum Ziel. Auf dem Pro-
gramm steht eine Führung,
bei der die Teilnehmer Wis-
senswertes vom Kakaoanbau
bis zur Verarbeitung von
Schokolade erfahren wer-
den. „Natürlich kann auch
genascht werden, vom Scho-
kobrunnen, den Glanzprali-
nen und den patentierten
Trüffeltäfelchen“, sagt Anne
Althaus von der städtischen
Leitstelle „Älter werden in
Ahlen“ in einer Pressemittei-
lung der Stadt. Im Anschluss
gibt es im Hutmacher-Café
hausgemachten Kuchen und
frischen Kaffee. Nach dem
Besuch geht es in die Alt-
stadt von Lippstadt.

i
Die Tagesfahrt startet
am Mittwoch, 3. Sep-

tember, um 9 Uhr von der
Bushaltestelle an der Fried-
rich-Ebert-Straße gegenüber
des ehemaligen Stadthallen-
parkplatzes. Zurück in Ahlen
ist die Gruppe gegen 19 Uhr.
Die Kosten betragen pro Per-
son 53 Euro. Anmeldungen
nimmt Anne Althaus unter
w (02382) 5 97 43 oder an
per E-Mail an althau-
sa@stadt.ahlen.de entgegen.

Stadtprinz
eröffnet Turnier
Ahlen (chw). Die KG „Neu-

stadt“ lädt vom 1. bis 3. Au-
gust wieder zum „Närri-
schen Fußballpokalturnier“
in den Sportpark Nord, Otto-
Schott-Straße, ein. Eröffnet
wird es am Freitag, 1. Au-
gust, durch den Stadtprin-
zen. Drumherum locken
Bier- und Imbisswagen an al-
len Tagen. Nachmittags wer-
den Kaffee und Kuchen ser-
viert.

h
Anmeldungen: www.kg-
neustadt1951.de

Kurz gemeldet

2000 Euro für Haldenkreuz-Umzug
Ahlen (det). Am 23. August wird das Haldenkreuz ver-

setzt. Mit einem Hubschrauber zieht es vom zweithöchs-
ten auf das höchste Plateau der Osthalde. Die Kosten für
den Transport und die Neuaufstellung liegen im fünfstel-
ligen Bereich. Da kommt die Spende der Glückauf-Stif-
tung Ahlen in Höhe von 2000 Euro genau richtig. „Wir
freuen uns über die Unterstützung und hoffen auf viele
Nachahmer“, sagte Martina Jotzeit, Vorsitzende des För-
dervereins Ahlener Haldenkreuz.

Tipps zum Sticken und Stricken
Ahlen (wk). Am Freitag, 15. August, beginnt der Handar-

beitskursus der Familienbildungsstätte (FBS) „Kreatives
Sticken und Stricken“. Marita Nartschick hält an insge-
samt 13 Terminen, die immer freitags von 9 bis 11.15 Uhr
stattfinden, Tipps zu den Handarbeiten bereit.

i
Anmeldungen sind telefonisch unter w (02382)
9 12 30 oder auf der Internetseite www.fbsahlen. de

möglich.

Ein Spieletreff für Senioren
Ahlen (wk). Der Spieletreff für Senioren der Evangeli-

schen Kirchengemeinde Ahlen kommt am morgigen
Donnerstag, 24. Juli, wieder im Gemeindezentrum der
Pauluskirche, Raiffeisenstraße, zusammen. Der Nachmit-
tag beginnt um 15 Uhr.

Tralla-City am Pier 59 mitten in Ahlen: Das wird möglich
durch zahlreiche Sponsoren. Sie laden ein zu drei Termi-
nen mit Musik und lockerem Beisammensein auf dem
Marienplatz. Foto: C. Wolff

Bike und Boule
am Sonntag
Ahlen. (wk). Die Ahlener

Ortsgruppe des Allgemeinen
Deutschen Fahrradclubs
(ADFC) bietet am Sonntag,
27. Juli, in Kooperation mit
dem Bouleclub Ahlen eine
Tour zu Bouleplätzen in der
Umgebung an. Die Tour star-
tet um 10 Uhr am Bouleclub,
Gemmericher Straße 160,
und führt dann in den Kur-
park Hamm. Weitere Infor-
mationen gibt es beim Tour-
guide Martin Kamps unter
w (0179) 2 38 90 96.

     

       

Steuerbüro Lange – jetzt in der 3. Generation 

Zum 1. Juli 2025 wird aus der Einzelkanzlei 
Markus Lange eine Familienkanzlei: Vater und 
Sohn, Markus und Jonah Lange, führen die 
Steuerberatungstradition Lange (auch in 

Erinnerung an Steuerberater Erich Lange) in 
Ahlen gemeinsam fort. 

Wir bleiben damit ein fester Anker für 
individuelle Beratung, menschliche Nähe und 
familiäre Werte um weiterhin mit Ihnen 
zusammen Ihre steuerliche Zukunft zu 
begleiten und diese zu gestalten. 

Sie finden uns unverändert an der 
Bunsenstraße 8, 59229 Ahlen. 

Lange & Lange Steuerberatung 
Markus Lange · Jonah Lange 

 
 

     

       



Umzug und NeubauUmzug und Neubau
Firma HolzPunktFirma HolzPunkt

Ausgezeichnet als Attraktiver Arbeitgeber Kreis Warendorf 2025Ausgezeichnet als Attraktiver Arbeitgeber Kreis Warendorf 2025

Das neu errichtete Büüürogebäuddde im Gewerbegebiet „Obere Bre-
de an der A 2“ in Beckkkum bieteeet optimale Arbeitsbedingungen.

Mehr Platz, noch mehr Qualität
Ergänzend zur Produktions-
halle wurde ein modernes Bü-
rogebäude mit einer Fläche
von 480 Quadratmetern er-
richtet. Dabei wurde beson-
ders Wert auf eine hochwerti-
ge Ausstattung gelegt, um den
Mitarbeitern eine angenehme
Arbeitsumgebung zu bieten.
„Wir sind stolz darauf, in die-
sem Projekt auf den Einsatz
von 140 Kubikmetern Kon-
struktionsvollholz zu setzen.
Der nachhaltige und regionale
BBBaaauuussstttoooffffff ssspppiiieeegggeeelllttt uuunnnssseeerrr BBBeee-
kenntnis zum Umweltschutz
wider und fördert die nachhal-
tige Forstwirtschaft in der Re-
gion“, erklärt Geschäftsführer
Stefan Hakenes stolz.

mit einer Fläche von 850 Qua-
dratmetern. Mit einem innova-
tiven Konzept wird bei Holz-
Punkt auf neueste Technolo-
gien gesetzt, um eine effizien-
te Produktion zu gewährleis-
ten. Zudem unterstützt das
Unternehmen erneuerbare
Energien. Die Halle ist mit ei-
ner PV-Anlage ausgestattet,
um umweltfreundliche Solar-
energie zu nutzen und somit
den Kohlendioxid-Fußabdruck
zu minimieren. Insgesamt also
eeeiiinnneee eeeffffififizzziiieeennnttteee uuunnnddd rrreeeiiibbbuuunnngggssslllooo-
se Umsetzung des Projekts,
ohne dabei Kompromisse ein-
gehen zu müssen, wie die Ge-
schäftsführer zufrieden fest-
halten.

Mitarbeitern verkörpern. Wir
stehen für höchste Qualitäts-
ansprüche und der Forderung
nach laufender Verbesserung
und Optimierung“, betonen
die Geschäftsführer Stefan Ha-
kenes und Georg Horstmann.
Um auch in Zukunft diesen
Ansprüchen gerecht zu wer-
den und zur Vergrößerung der
Firmenstruktur habe man die
Fertigungshalle mit Büroge-
bäude in Beckum errichtet.
Hier könnten die Produktions-
ppprrrooozzzeeesssssseee wwweeeiiittteeerrr oooppptttiiimmmiiieeerrrttt uuunnnddd
die Arbeitsabläufe effizient ge-
staltet werden, erklärt das
Team.
Das Herzstück dieses Pro-
jekts ist die Produktionshalle

Beckum (bfe). Das wegwwgwei-
sende Bauprojekt des Unter-
nehmens HolzPunkt mit dem
UUUmzug von Westkiikirchen zum
TTTuuTTuttenbrock in Beckuukum ist ab-
gggeschlossen. Seit AnnAnfang Juni
bbbefindet sich die Firma auf ei-
nem 5000 Quadratmeter gro-
ßßßen Grundstück im Geeewerbege-
bbbiet „Obere Brede annn der A 2“
an der Captanstraße 333 in Beck-
uuum.

„Nach der Unternnnehmens-
gggrrrüüünnnddduuunnnggg iiimmm JJJaaahhhrrr 22222000000444 sssiiinnnddd
wir stetig an unsereeen Aufga-
ben gewachsen. Fortschritt
und Innovation sind prägende
Eigenschaften, die unnnser Team
von 25 Mitarbeiterinnnnen und

Das Unternehmen HolzPunkt ist jetzt am Tuttenbrocksee zu Hause

Direkt vor dem Neubaaau an derrr Captanstraße in Beckum: (v. l.)
Alexander und Stefannn Hakenesss sowie Mareike und Georg Horst-
mann. Fotos: B. Fernkorn

In der Produktionshalle der Firma HolzPunkt: (v. l.) Alexander und Stefan Hakenes sowie Georg Horstmann. Das Team ist vonWest-
kirchen nach Beckum gezogen, um Arbeitsabläufe zu optimieren.

Beim Holzzuschnitt an der Kappsäge: Alexander Hakenes. Die
Firma HolzPunkt hat ein wegwwgweisendes Bauprojekt abgeschlos-
sen und sich für die Zukunft aufgestellt.

Fenster.
Haustüren.
...

sicher.
energieeffizient.
barrierefrei.

www.wirus-fenster.de

Zum Start im neuen HolzPunkt-Domizil:

Viel Erfolg!

Auffällig anders...

Seiling GmbH & Co. KG
Voltastraße 28 · 59229 Ahlen
Tel. 02382 9800-0 · info@seiling-ahlen.de

Wir gratulieren und
wünschen weiterhin Viel Erfolg!

NEU in Beckum

Firma

Als „Attraktiver Arbeitgeber 2025“ im Kreis Warendorf suchen wir:

Zimmerer, Dachdecker, Fensterbau-
monteur,Trockenbaumonteur (m/w/d)

Ausbildungsstellen:

Zimmerer und Dachdecker (m/w/d)

Dein Profil:
• Guter Hauptschulabschluss oder mittlere Reife
• Handwerkliches Geschick und technisches Verständnis
• Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit
• Interesse an Arbeit im Freien und handwerklichen Tätigkeiten
• Körperliche Belastbarkeit

Wir bieten:
• Eine fundierte Ausbildung in einem dynamischen Team
• Unterstützung bei persönlicher und fachlicher Entwicklung
• Abwechslungsreiche Aufgaben und Projekte
• Angemessene Ausbildungsvergütung

HolzPunkt GmbH & Co. KG
Captanstraße 3 | 59269 Beckum | Tel.: 02521 299 150
Mail: info@holzpunkt-beckum.de

Herzlich willkommen HOLZPUNKT in Beckum
Ein Grußwort der Senger Südwestfalen GmbH

Mit großer Freude begrüßen wir die Firma HOLZPUNKT
am neuen Standort in Beckum und gratulieren herzlich zum
erfolgreichen Umzug.

Als Mobilitätspartner statten wir HOLZPUNKT nicht nur mit
Fahrzeugen aus, sondern betreuen diese auch zuverlässig in
unserer Werkstatt.

Wir freuen uns auf eine weitere erfolgreiche Zusammenarbeit.

Senger Südwestfalen GmbH
Friggepättken 8 · 59320 Ennigerloh
Fon 02524 - 93090 · www.stberater.de

Christoph Nolte
Dipl.-Kfm.

Steuerberater

Christiane Burholz
staatl. gepr. Betriebswirtin

Steuerberaterin

Wir wü
nschen
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viel Erf
olg!

Wir gratulieren zur
Neueröffnung!

www.ehb-beckum.de

- Estriche
- Innenputze
- Außenputze (WDVS)

- Sanierungs- und
Renovierungs-
arbeiten
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Computersysteme
Netzwerktechnik

Softwarelösungen
Systemplanungen

EDV-Schulungen
Internet-Dienste
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Umzug und NeubauUmzug und Neubau
Firma HolzPunktFirma HolzPunkt

Ausgezeichnet als Attraktiver Arbeitgeber Kreis Warendorf 2025Ausgezeichnet als Attraktiver Arbeitgeber Kreis Warendorf 2025

Bei der Verleihung des Inklusions-Awards des Kreises Warendorf: (((v. l.) die Geschäftsführerin der Gesellschaft für Wirtschaftsför-
derung, Petra Michalczak-Hülsmann, HolzPunkt-Geschäftsführer GGGeorg Horstmann, Mareike Horstmann, Geschäftsführer Stefan
Hakenes und Landrat Dr. Olaf Gericke. HolzPunkt gehört demnaccch zu den attraktivsten Arbeitgebern im Kreis Warendorf. Eine
Auszeichnung gab es unter der Rubrik „Inklusion im Handwerk“. Foto: Fotokult Beckum

Das Bürogebäude (rechts) und die angrenzende Produktionshalle überzeugen optisch uuund funktttional. Im Gewerbegebiet „Obere
Brede an der A 2“ in Beckum ist das Unternehmen HolzPunkt jetzt zu Hause.

Fachmänner, die anpacken können, arbeiten bei HolzPunkt. Das Foto zeigt Mitarbeiter AAAndreas PPPeveling beim Holzzuschnitt. Der
Zimmermeister ist mit dem gesamten Team nach Beckum gezogen. Fotos: B. Fernkorn

Stolz auf wichtiggge Auszeichnung
Werkstoffen. Sie ziehen auch
Zwischenwände ein und hän-
gen Decken ab.
„Abschließend möchten wir
uns bei unseren Partnern, An-
wohnern und allen Beteiligten
für ihre Unterstützung und ihr
Vertrauen in unser Projekt be-
danken. Wir sind zuversicht-
lich, dass wir gemeinsam eine
bedeutende und nachhaltige
Entwicklung am Tuttenbrock
realisieren werden“, betonen
die Geschäftsführer Georg
Horstmann und Stefan Hake-
nes.

i
TiiTipp: Gesucht werden
noch Auszubildende,

Dachdecker und Zimmerer.

DDDachdeckerarbeiten zählen
AAAbdichtungen an Dach- und
WWWandflächen, Balkonen, Ter-
rrrassen sowie an Bauwerken.
AAAuch die Gestaltung von Ge-
bbbäudeaußenwänden und ener-
gggetische Dachsanierungen ge-
hhhören zum Leistungsumfang.
Zur Zimmerei zählt der Holz-
rrrrraaahhhmmmeeennnbbbaaauuu mmmiiittt mmmodernen
HHHolzbausystemen. Häääuser in
HHHolzrahmenbauweise verfü-
gggen über eine ausgezzzeichnete
WWWärmedämmung. Ein weite-
rrres Betätigungsfeld isttt der Tro-
cccken- und Innenausbbbau. Die
Trockenausbaumonteuuure ver-
kleiden Wände und Decken
mit Holz, Rigips oder anderen

Stolz sind die Geschäftsfüh-
rer darauf, auch Mitarbeiter
mit Beeinträchtigungen zu be-
schäftigen. Ein gehörloser Mit-
arbeiter bringt sich im norma-
len Tagesgeschäft auf der Bau-
stelle ein. Dafür wurde dem
Unternehmen der Award als
„Attraktiver Arbeitgeber“ im
KKKrrreeeiiisss WWWaaarrreeennndddooorrrfff vvveeerrrllliiieeehhheeennn.
Die umfangreichen Leistun-
gen des Unternehmens Holz-
Punkt im Überblick: Im Be-
reich der Bautischlerei werden
Bauelemente aus Holz und
Holzwerkstoffen gefertigt und
montiert. Darunter fällt auch
der Einbau von Türen, Fens-
tern und Innentüren. Zu den

Beckum (bfe). Besonders er-
wähnenswert ist, dass die Ferti-
guugung und Erstellung der neuen
Gebäude in Beckuukum durch Mit-
arbeiter der Firma HolzPunkt
selbst erfolgt ist.

„Dies ermöglichte uns eine
effiziente und reibungslose
UUUmmmssseeetttzzzuuunnnggg dddeeesss PPPrrrooojjjeeekkktttsss, ooohhhnnneee
dabei Kompromisse bei der
Qualität einzugehen. Bei die-
sem Projekt wurden 140 Kubik-
meter Konstruktionsvollholz
verbaut“, erläutert der Zim-
mermann- und Dachdecker-
meister Alexander Hakenes,
der einmal den Betrieb seines
Vaters weiterführen wird.

Gehörloser Mitarbeiter zählt zum Team dazu – Blick in das Leistungsangebot des Unternehmens HolzPunkt

Herzlichen Glückwunsch
vom Partner für Technik und Design an
Fenster, Tür und Möbel mit den Lösungen
für Handwerk und Industrie.

Nüßing GmbH · Aluminiumstraße 1 · 33415 Verl · Fon 05246 /708 - 0

WIR SCHAFFEN VERBINDUNGEN
www.nuessing.de

Niederlassungen
Ahlen Gütersloh Kamen Soest Münster OsnabrückThum-Herold Chemnitz

Auf dem Toelen 10
59229 Ahlen

Tel. 02382/784-0
info@heitkamm.de
www.heitkamm.de

Karl Ahmerkamp Everswinkel GmbH & Co. KG | Rott 9 | 48351 Everswinkel
Tel. (0 2582) 6633 -0 | info@holz-ahmerkamp.de | www.holz-ahmerkamp.de

ALLES
GUTE !

UND VIEL ERFOLG
AM NEUEN STANDORT!

Ein neuer Ort für große Pläne
- wir gratulieren!

REMONDIS GmbH & Co. KG // Niederlassung Oelde
Am Landhagen 68 // 59302 Oelde
T +49 2522 / 9331-0 // dispo.oelde@remondis.de

»Werde Teil der
ENERGIEWENDE!«

www.woestmann-solar.de
Wir bedanken uns für die gute

Zusammenarbeit und wünschen weiterhin
viel Erfolg am neuen Standort.

02582667700 roggenland-arbeitsbuehnen.de

Ihre Arbeitsbühnen- und Staplervermietung
aus dem Münsterland

Patrick ten Brink
Maler und Lackierer
Strontianistraße 3 • 48324 Sendenhorst
Mobil: 0160 /5542084 • Fax: 02526 /9377161
malerbetrieb-ten-brink@gmx.de

Seit 2001 stehen wir als Familienunternehmen für zuverlässige
Kran- und Gerüstlösungen – zum Mieten oder Kaufen.
Alles aus einer Hand: Transport, Aufbau, Wartung.

Einfach. Flexibel. Zuverlässig.

www.abrams-group.com
Wickingstraße 36, 59269 Beckum I 02525 - 8078310

IHR PARTNER RUND UM
KRANE, GERÜSTE & BAUSTELLENSERVICE

modern | kundenorientiert | gemeinsam zukunftsweisend

Heinrich KKrriieenneerr
Bad + Heizung
Gebäudediagnostik

Kalkstraße 2 · 59269 Beckum
Tel.: (0 25 21) 8 29 12-0
www.heinrich-kriener.de

Wärme zum

Wohlfühlen
!
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Beckum

immer mittwochs

Imposanter Ausblick:Wer am Beckumer Höxberg wandert,
kann seinen Blick schweifen lassen. Für die Umsetzung des
Projekts „Höxberg-Panorama-Rundweg“ wird die Stadt
Beckummit 10 440 Euro aus dem Heimat-Fonds des Landes
Nordrhein-Westfalen gefördert. Foto: Stadt Beckum

Erlebnisse am Höxberg schaffen
Die Altertums- und Geo-
grafische Kommission unter-
stützte mit Fachwissen zu
historischen und natürli-
chen Sehenswürdigkeiten.
Durch gemeinsame Vor-Ort-
Termine und Textbeiträge
konnten Informationstafeln
erstellt und ein Standort für
ein Guckrohr bestimmt wer-
den, durch das der geografi-
scheMittelpunktWestfalens
sichtbar wird.
Der örtliche Imkerverein,
insbesondere dessen Vorsit-
zender, stellt Bienenkästen
entlang des Wegs auf. Per-
spektivisch soll dort ein
Lehrbienenstand entstehen,
an dem Interessierte die Im-
kerei kennenlernen können.
Der Heimatverein steuerte
Inhalte zur Stadtfeldmark
bei.
Das Stadtmuseum Beckum
lieferte Informationen zur
Strontianitabbaufläche.
Der Landwirtschaftsver-
band plant, Inhalte zur re-
gionalen Landwirtschaft bei-
zusteuern.
Weitere Interessierte
könnten sich noch beteili-
gen – eine Erweiterung des
Rundwegs sei nicht ausge-
schlossen.
Die Gesamtkosten des Pro-
jekts belaufen sich auf
21 600 Euro, wobei die Lan-
desförderung 48,33 Prozent
der zuwendungsfähigen
Ausgaben abdeckt. Die Um-
setzung ist bis zum 31. De-
zember 2026 vorgesehen.

nen.“
Die Stadtverwaltung listet
folgende Aktivitäten auf:

chen, um deren Expertise
und Engagement für die
Erlebnisstationen zu gewin-

Beckum (mag). Es ist eine
Aufwertung eines Erholungs-
gebiets, das Beckum auch
über die Stadtgrenzen hi-
naus attraktiver macht. Für
die Umsetzung des Projekts
„Höxberg-Panorama-Rund-
weg“ wird die Stadt Beckum
mit 10 440 Euro aus demHei-
mat-Fonds des Landes Nord-
rhein-Westfalen gefördert.

Der rund 14 Kilometer lan-
ge Erlebniswanderpfad soll
rund um den Höxberg ent-
stehen und Besuchern die
natur- und kulturhistori-
schen Besonderheiten der
Region näherbringen. „Die
Maßnahme nutzt bestehen-
de touristische Infrastruk-
tur – etwa die Zementroute,
eine Radroute ab der Soest-
warte – und ergänzt diese
um ein attraktives Angebot
für den Wandertagestouris-
mus, der in der Region bis-
lang fehlte“, erläutert die
Stadt auf Nachfrage. In ei-
nem gut begehbaren Gebiet
könnten künftig überregio-
nal bedeutsame Attraktio-
nen wie die Landwehr, die
Soestwarte, das Großstein-
grab und der geografische
Mittelpunkt Westfalens er-
kundet werden.
Besonders hervorzuheben
sei die aktive Einbindung re-
gionaler Vereine, Freiwilli-
ger und Fachinstitutionen:
„Die Stadt Beckum hat ge-
zielt örtliche Vereine und
Kommissionen angespro-

14 Kilometer langer Wanderpfad wird mit 10 440 Euro vom Heimat-Fonds unterstützt

„Flugshow“: Es geht
wieder hoch hinaus

Weltklasse-Format.
Die beiden Veranstalter,
der Turnverein Beckum
(TVB) und die Stadt Beckum,
laden mit Unterstützung
durch die Volksbank Beck-
um-Lippstadt bei freiem Ein-
tritt ins Jahnstadion am
Konrad-Adenauer-Ring ein.
Das Meeting wurde mit
seiner erneuten Aufnahme
in die „Continental Tour“
des Leichtathletik-Weltver-
bands wieder erheblich auf-
gewertet. Stefan Hoffmann,
Vorstandsvorsitzender des
Hauptsponsors Volksbank
Beckum-Lippstadt, sagt:
„Hier bei uns in Beckum
sind die Zuschauer ganz nah
dran an den Athletinnen. So
spürt man unmittelbar die-
ses besondere Flair eines
hochwertigen Wettkamp-
fes.“
Mit dem Wettbewerb der
Juniorinnen (Beginn bereits
um 12 Uhr) bieten die Veran-
stalter erneut einen Wett-
kampf an, der sich speziell
an den Nachwuchs richtet
und junge Athletinnen mit
internationalem Leistungs-
vermögen fördert.

Beckum (wk). Im komplett
renovierten Beckumer Jahn-
stadion wird gleich zur Wie-
dereröffnung ein bemer-
kenswertes Jubiläum gefei-
ert: Dort steigt am Sonntag,
17. August, ab 15 Uhr das
traditionsreiche Beckumer
Volksbank-Stabhochsprung-
Meeting der Frauen. Die
25. „Flugshow“ präsentiert
den heimischen Sportfreun-
den 14 Athletinnen von

25. Beckumer Volkbank-Stabhochsprung-Meeting

Der Zeitplan
Beckum (wk). Beim Stab-
hochsprung-Meeting im
Jahnstadion am Sonntag,
17. August, werden die Ath-
letinnen nach dem Einsprin-
gen um 15 Uhr in den Hö-
henkampf einsteigen.
Gegen 17 Uhr sollte die
Nachfolgerin der Vorjahres-
siegerin Holly Bradshaw aus
Großbritannien feststehen.
In Angriff genommen
wird vielleicht auch der von
Yarisley Silva aus Kuba ge-
haltene Stadionrekord von
4,91 Metern, der seit 2015
nicht geknackt werden
konnte. Dieses Ziel haben

sich unter anderem Athle-
tinnen aus Neuseeland, Bra-
silien und Großbritannien,
aus Norwegen, Finnland
und Belgien, der Ukraine
und der Schweiz sowie aus
Deutschland gesteckt, teilen
die Organisatoren mit.
Meeting-Direktor Christof
Kelzenberg hat ein starkes
Starterinnen-Feld aus zehn
Nationen zusammenge-
stellt. Etliche der Sportlerin-
nen wird man ab dem
13. September wieder sehen
– im Fernsehen. Bei den
Leichtathletik-Weltmeister-
schaften in Japan.

Zum 25. Mal findet das Beck-
umer Volksbank-Stabhoch-
sprung-Meeting statt.

Bild: Stadt Beckum

Kurdisches Leben sichtbar machen
tet nicht Anpassung ohne
Stimme, sondern gleichbe-
rechtigte Teilhabe. Die kur-
dische Community ist be-
reit, Verantwortung zu über-
nehmen, sich einzubringen
und aktiv das gesellschaftli-
che Miteinander mitzuge-
stalten.“

i
Kontakt: ibish@innoso-
zial.de

bereichen – etwa Bildung,
Wohnen, Gesundheit oder
soziale Teilhabe;
Teilnahme und Mitgestal-
tung gesellschaftlicher Ver-
anstaltungen – um Präsenz
zu zeigen, Austausch zu för-
dern und Begegnung zu er-
möglichen.
Die Initiative will deutlich
machen: „Integration bedeu-

dieser Gesellschaft – und wir
möchten das auch zeigen“,
betont Robar Ibish, Mitarbei-
ter des psychosozialen Kom-
petenzzentrums der Innoso-
zial und Mitinitiator der
Gründung. „Die Initiative
setzt sich dafür ein, dass
Menschen mit kurdischem
Hintergrund ihre Perspekti-
ven, ihre Sprache und ihre
Kultur in die Vielfalt der Ge-
sellschaft einbringen“, er-
gänzt Rachid Mohammad
aus Beckum.
Die Kurdische Initiative
Beckum-Neubeckum hat
laut Mitteilung folgende Zie-
le:
Förderung der kurdischen
Sprache – insbesondere für
kurdische Schüler, zum Bei-
spiel durch die Möglichkeit,
Kurdisch als Herkunfts- oder
Muttersprache im schuli-
schen Unterricht anzubie-
ten;
Unterstützung und Förde-
rung kurdischer Familien
und geflüchteter Menschen
in verschiedenen Lebens-

Beckum (wk). Neu in Beck-
um: die Kurdische Initiative
Beckum-Neubeckum. Ihr
geht es laut einer Pressemit-
teilung unter anderem um
die Unterstützung und För-
derung kurdischer Familien
und geflüchteter Menschen
in verschiedenen Lebens-
bereichen.
„Ziel der neu entstande-
nen Initiative ist es, die kur-
dische Community in Beck-
um und Neubeckum sicht-
barer zu machen, zu stärken
und ihre aktive Teilhabe am
gesellschaftlichen Leben zu
fördern“, heißt es.
Die Gründungsmitglieder
stammten aus dem Iran, der
Türkei, dem Irak und Syrien.
Sie brächten vielfältige per-
sönliche und berufliche Er-
fahrungen mit – aus sozia-
len, kulturellen, pädagogi-
schen und weiteren Kompe-
tenzfeldern. Sie verstünden
sich als Brückenbauer zwi-
schen der kurdischen Ge-
meinschaft und der Stadtge-
sellschaft. „Wir sind ein Teil

Meerjungfrauen im
Neubeckumer Freibad
Neubeckum (wk). Für alle
Wassernixen: Am Donners-
tag, 7. August, erwartet das
Freibad Neubeckum einen
besonderen Gast. Eine Meer-
jungfrau wird ihr Können
zeigen, für Fotos bereitste-
hen und Schnupperkurse
anbieten (13 bis 17 Uhr).
Höhepunkt wird ab 14 Uhr
die Unterwassershow der
Nixe sein. Von 15 bis 17 Uhr
gibt es dann die Gelegen-
heit, an einem 20-minütigen
Schnuppertraining im
Trendsport „Mermaiding“
teilzunehmen.
„Mermaiding“ bezeichnet
das Schwimmen mit einer
Monoflosse. Teilnehmen
können jeweils zehn Kinder
(Mädchen und Jungen).
Voraussetzung für die Teil-

nahme an den Kursen um
15, 15.30 und 16.30 Uhr ist
das Schwimmabzeichen
„Bronze“.
Um 16 Uhr wird ein Kur-
sus für Kinder angeboten,
die die Prüfung „Seepferd-
chen“ abgelegt haben. Dabei
muss eine Begleitperson mit
ins Wasser.
Flossen werden für alle
Kurse zur Verfügung ge-
stellt.
Die Anzahl der Plätze ist
begrenzt, eine Anmeldung
an der Freibadkasse Neu-
beckum ist erforderlich. Er-
möglicht wird die Veranstal-
tung durch den Sponsor
Franz Fuest.

i
Weitere Infos bei der
Stadt Beckum unter

w (02521) 29 20 20.

„Mermaiding“, das ist Schwimmen mit einer Monoflosse.
Ausprobieren können Kinder das am 7. August im Neubeck-
umer Freibad. Foto: Mermaid Kat Academy.

Die Teilhabe am gesellschaftlichen Leben will die Kurdische
Initiative Beckum-Neubeckum fördern. Das Foto zeigt (hin-
ten, v. l.) Habib Majono, Rachid Mohammad, Loghman Gha-
zi und Kawa Musa sowie (vorne, v. l.) Shahriyar F. Ghazi,
Robar Ibish und Lorin Karaman. Foto: Innosozial

Weitere Zufahrt
zum Zementwerk
Beckum (mag). Es ist im
wahrsten Sinne ein weg-
weisendes Projekt für Phoe-
nix Zementwerke Krog-
beumker: Eine weitere Zu-
fahrt auf das Unterneh-
mensgelände entsteht an
der Einmündung „Auf dem
Tigge“ in Beckum. Stadtein-
wärts ist die Stromberger
Straße gesperrt.
Eine Umleitung über die
Umgehungsstraße B 58n ist
eingerichtet. Die Fahrt stadt-
auswärts über die Stromber-
ger Straße sei weiterhin
möglich, wie Thorsten Kot-
zur, Betriebsingenieur Qua-
lität und Umwelt, erläuter-
te. Die Dauer derMaßnahme
schätzt er auf sechsWochen.
Im Kern geht es um die An-
bindung an die B 58 zur
Erschließung des südlich
der Stromberger Straße lie-
genden Grundstückes, wie
das Unternehmen Phoenix
Zementwerke Krogbeumker
mitteilt. „Die Erschließung
des Grundstückes diene der
Vorbereitung einer zu-
kunftsorientierten und kli-
maneutralen Klinker- und
Zementproduktion“, führt
Thorsten Kotzur aus.

Für das Phoenix-Zementwerk
in Beckum wird aktuell eine
weitere Zufahrt errichtet.
Foto: Phoenix/Thorsten Kot-
zur

Abstimmen über
die Stadtteilmöbel
Neubeckum (wk). Die
Hauptstraße in Neubeckum
soll ein lebendiger Treff-
punkt werden: Mit neuen
Stadtmöbeln entstünden
Orte zum Verweilen, wie die
Beckumer Stadtverwaltung
mitteilt. Zwei Entwürfe ste-
hen dafür zur Wahl – und
die Bürger entscheiden mit.
Die Online-Abstimmung
läuft noch bis morgen, Don-
nerstag 24. Juli.

i
Abstimmung im Inter-
net unter https://beteili-

gung.nrw.de/k/1014262 digi-
tal

Frauenspaziergang
am Sonntag
Beckum (wk). Am Sonntag,
27. Juli, findet ein Frauen-
spaziergang statt. Treffen
der Teilnehmerinnen (auch
Kinder können mit) ist um
14.30 Uhr auf dem Beck-
umer Marktplatz.
„Die Strecke ist ungefähr
vier Kilometer lang und dau-
ert je nach Tempo circa
90 Minuten. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

i
Infos bei Marei-Liselotte
Feile, Integrations-

managerin, E-Mail: fei-
le@beckum.de, w (02521)
29 50 15.

a

Hügelstraße 20 | 49497 Mettingen | Telefon 05452 634 9980
Amelunxenstraße 13 | 48167 Münster | Telefon 02506 504 9940

www.ebt-aluminiumbau.de

Hochwertige Terrassenüberdachungen
aus Aluminium
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1) Gilt für alle gekennzeichneten Artikel „19% MwSt. geschenkt“. Basis für den Möbel-Rabatt ist der ausgewiesene Zurbrüggen-Listenpreis. Nicht kombinierbar mit
anderen Rabattaktionen. Gilt nicht für Artikel aus dem Z2-Mitnahmemarkt. 3) Gilt für alle gekennzeichneten Artikel „19% MwSt. geschenkt“. Basis für den MwSt.-Ab-
zug ist der Stammkundenvorteil nach Möbel-Rabatt-Abzug. 8) Aktion gilt auf alle Fachsortimente aus unseren Boutique-Fachmärkten im genannten Aktionszeitraum.
Ausgenommen sind alle gekennzeichneten Artikel mit „Rabattaktion“ und Artikel der Marken KitchenAid und Le Creuset. Gilt nur für Neukäufe und lagernde Ware. Gilt
nicht auf Bücher, Gutscheinkarten und Elektroartikel. 12) Zurbrüggen gewährt Ihnen bei Ihrem Einkauf einen Rabatt in Höhe des Mehrwertsteuer-Anteils, der auf den im
Verkaufshaus ausgezeichneten Preis anfallen würde. Der MwSt.-Anteil entspricht einer Kaufpreisminderung von 15,97%. Beispiel: der Verkaufspreis ist 100€, die Höhe
der MwSt. beträgt 19%, Sie sparen 15,97€. Zurbrüggen kann den Kunden aus gesetzlichen Gründen die Mehrwertsteuer als solche nicht erlassen. Auf dem Kassenbon
wird daher weiterhin eine Mehrwertsteuer ausgewiesen, welche sich auf den reduzierten Betrag bezieht. Der Kunde ist nicht berechtigt, die Erstattung des auf dem
Kassenbon ausgewiesenen Mehrwertsteuer-Anteils zu verlangen. Nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen.

Zurbrüggen Wohn-Zentrum GmbH
59423 Unna, Hans-Böckler-Str. 4

Zurbrüggen Wohn-Zentrum GmbH, 59302 Oelde, Von-Büren-Allee 20, Tel. 02522/9200-0
Öffnungszeiten: Montag-Samstag 10.00-19.00 Uhr

MEGAMEGAMEGA
WEEKEND

Symbolfotos. Kein Außer-Haus-Verkauf.Restaurant-Öffnungszeiten: Mo. - Do. 10:00 - 17:00 Uhr, Fr. - Sa. 10:00 - 18:00 Uhr

Schnitzel „Bauern Art“ oder

Schnitzel „Jäger Art“
auch als Balkan möglich

AUF FAST ALLES WAS IN DIE
ZURBRÜGGEN-TASCHE PASST

BABYWAREN, BAD-ACCESSOIRES, BADEMATTEN, BETTWÄSCHE, BILDER,
LEUCHTEN, FROTTIERWAREN, GESCHENKARTIKEL, GLASWAREN,

HAUSHALTWAREN, PORZELLAN, TEPPICHE.

20%8)

Rabat

Exklusiv von Fr. 25.07. bis Sa. 26.07.25

ALLES WAS IN DIE 
 PASST

BABYWAREN, BAD-ACCESSOIRES, BADEMATTEN, BETTWÄSCHE, BILDER,
LEUCHTEN, FROTTIERWAREN, GESCHENKARTIKEL, GLASWAREN, 

%8)%8)%
Rabat

 von Fr. 25.07. bis Sa. 26.07.25

BABYWAREN, BAD-ACCESSOIRES, BADEMATTEN, BETTWÄSCHE, BILDER,
LEUCHTEN, FROTTIERWAREN, GESCHENKARTIKEL, GLASWAREN, 

BEIM
KAUF EINER

ZURBRÜGGEN-
TASCHE
IM WERT
VON 1 €

AUCH AUF UNSERE

TOP-MARKEN:

...und viele mehr

7.50
Schnitzel

„Wiener Art“

Zurbrüggen Frühstück 7 Teile von unserem
reichhaltigen Frühstücksbuffet inklusive
Kaffee oder Tee (so viel Sie mögen).

3.90
Frühstück

7-tlg.

1.-
pro Glas
Sekt

je9.90

weitere

Schnitzel-Variationen:

1)

ALLE MÖBELau
f f

as
t

%19
GESCHENKT

FÜR
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Beckum

Vom 9. bis zum 15. August finden im Aktivpark Phoenix in
Beckum wieder die Ferienspieltage statt. Foto: Archiv

Motto: Musik
liegt in der Luft
Beckum (wk). Die Ferien-

spieltage für Kinder im Ak-
tivpark Phoenix in Beckum
sind dieses Mal besonders
musikalisch, denn von Sams-
tag bis Freitag, 9. bis 15. Au-
gust, heißt es: „Musik liegt
in der Luft“.

Der Ferienspaß beginnt
mit dem Familienwochen-
ende, das am Samstag (14 bis
18 Uhr) und am Sonntag (12
bis 18 Uhr) ein buntes Pro-
gramm bereithält. Von Blas-
rohrschießen und Basteln
über Probeklettern bis zur
beliebten Rasentrecker-
Rallye bietet es jede Menge
Spaß. Hüpfburgen und Tre-
cker- sowie Planwagenfahr-
ten durch den Park fehlen
nicht.

Von Montag bis Freitag
gibt es jeweils von 10.15 bis
18 Uhr ein buntes Aktions-
programm für Kinder: Der
Phoenix-Chor für Kinder, die
schon immer in einem Chor
singen wollten, probt für
den großen Auftritt, im
Tanz-Workshop wird eine
Choreographie einstudiert,
und wer ein besonderes
Talent hat, bereitet sich bei
der „Phoenix-Talent-Show“
auf seinen Auftritt vor. Die
Ergebnisse werden bei der
großen „After-Week-Party“
aufgeführt.

Bei den Bastelangeboten
rund um Musik werden
Notenschlüssel aus Pappma-

ché, Trommeln aus Terra-
kotta, Regenmacher und vie-
les mehr gefertigt. Auch Mi-
nigolfturniere, Spiele und
Hüpfburgen lassen keine
Langeweile aufkommen.

Wer in der vierten Klasse
oder älter ist, kann im Team
eine Hütte bauen. Festes
Schuhwerk und eine Anmel-
dung – vom 7. bis zum
10. August am Spielmobil –
sind für den Hüttenbau er-
forderlich.

Es gibt einen kostenfreien
Bus-Shuttle durch alle Beck-
umer Stadtteile in den Aktiv-
park. Der Fahrplan ist im
Programmheft unter
www.beckum.de einsehbar.

Ein warmes Mittagessen
kann von Montag bis Freitag
gegen einen Kostenbeitrag
von 5,50 Euro pro Portion ge-
bucht werden. Eine Anmel-
dung ist erforderlich.

Einer der alljährlichen Hö-
hepunkte ist das Zeltlager
im Aktivpark Phoenix, das
von Dienstag, 18 Uhr, bis
Donnerstag, 10 Uhr, für Kin-
der von sechs bis zwölf Jah-
ren stattfindet. Für das Zel-
ten wird ein Kostenbeitrag
von 25 Euro erhoben. Eine
Anmeldung zum Zeltlager
ist ab dem 7. August am
Spielmobil möglich.

i
Die Ferienspieltage sind
eine gemeinsame Akti-

on des Phönix-Teams Beck-
um e. V. und der Stadt Beck-
um.

Anmelden für Ferienspieltage in der Phoenix

„Richy und Hübi“
spielen im Biergarten

Beckum (wk). Am kom-
menden Freitag, 25. Juli,
gastiert das Duo „Richy und
Hübi“ aus Oelde im Bier-
garten des Hauses Pöpsel in
Beckum, Herzfelder Stra-
ße 60 (19 bis 22 Uhr).

Richy Brüggenkamp und
Hubert „Hübi“ Lückemeier
sind die Gründer der „Colo-
rados“ aus Oelde und sind
seit 1952 befreundet. Die
beiden Musiker treten seit
2017 nur noch als Duo auf.
Ihre Musik – von Schlager
bis Rock – kommt aus der
Zeit der 1960er-Jahre bis
heute.

i
Online-Reservierung ist
erwünscht, der Eintritt

ist frei.

Das Musiker-Duo „Richy und
Hübi“ spielt am Freitag im
Biergarten des Hauses Pöp-
sel in Beckum. Foto: pr

Reiseführer sind da
Beckum (wk). Ob Urlaub

am Nordseestrand oder Mit-
telmeer, unterwegs zum
Citytrip oder im Wohnmobil
– die Öffentliche Bücherei
Beckum hat mehr als
150 neue Reiseführer einge-
kauft. Da sei für alle Reise-
lustigen etwas dabei; entwe-

der als gedrucktes Buch oder
auch in elektronischer Form
auf dem Tablet, teilt das Bü-
cherei-Team mit.

i
Zugang zum Katalog
finden Interessierte

hier: vb-beck-
um.lmscloud.net/ und
ebooks unter: bibload.de.

Anmeldeschluss
für Pilgerreise
Beckum (wk). Die Propstei-

gemeinde St. Stephanus teilt
mit, dass es einen geänder-
ten Anmeldeschluss für die
Pilgerreise nach Schottland
gibt. Dieser ist am Donners-
tag, 31. Juli. Die Reise findet
laut Mitteilung von Freitag
bis Freitag, 7. bis 14. Novem-
ber, statt.

i
Infos im Internet unter:
www.stephanus-beck-

um.de, im Flyer, der in Kir-
che und Pfarrbüro ausliegt,
oder beim Team des Pfarrbü-
ros unter w (02521) 30 96

Seniorenfahrt zum
Freilichtmuseum
Beckum (wk). Die St.-Ste-

phanus-Gemeinde lädt für
Donnerstag, 14. August, zur
Seniorenfahrt nach Det-
mold ein. Das LWL-Freilicht-
museum Detmold zeigt his-
torische Gebäude, Gärten
und Haustiere aus 500 Jah-
ren westfälischer Alltagskul-
tur. Das Gelände ist barriere-
frei, hat allerdings holprige
Steine auf Gehwegen. Au-
ßerdem muss wegen einer
Baustelle am Eingang ein
kleiner Fußweg in Kauf ge-
nommen werden. Nach ei-
ner Kutschenfahrt zum Pa-
derborner Dorf wird im Wei-
ßen Ross eingekehrt. An-
schließend gibt es eine
90-minütige Führung. Die
Abfahrt erfolgt um 9 Uhr an
der Volksbank, Südstraße,
und am Parkplatz am Jahn-
Stadion; die Rückkehr ist für
19 Uhr vorgesehen.

i
Eine Anzahlung
(55 Euro) ist im Pfarrbü-

ro erforderlich.

Mütterzentrum:
Kaffee und Singen
Beckum (wk). Das Mehrge-

nerationenhaus Mütterzen-
trum Beckum lädt am mor-
gigen Donnerstag, 24. Juli,
von 14.30 bis 16 Uhr zum
musikalischen Nachmittag
ein. „Nach einem gemeinsa-
men Kaffeetrinken und Aus-
tausch werden in gemütli-
cher Runde miteinander alt

bekannte
Lieder ge-
sungen“,
heißt es in
der Ankün-
digung. „Je-
der ist in der
Runde will-
kommen.“

Maria Kissenkötter und der
Musiker Helmut Mertens
(Fotos) füh-
ren durch
den musika-
lischen
Nachmittag.

Kaffee,
Wasser und
Waffeln mit
Kirschen für
fünf Euro pro Person kön-
nen bestellt werden. Es be-
steht jedoch keine Verzehr-
pflicht. Das Angebot ist kos-
tenfrei

Fotos: Mütterzentrum

i
Nähere Informationen
zur Einrichtung an der

Wilhelmstraße in Beckum
und zu weiteren Angeboten
finden Interessierte unter
www.muetterzentrum.info
(Stichwort „Mehrgeneratio-
nenhaus“).
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Ennigerloh

Ennigerloher verurteilt
wegen Missbrauchs

Ennigerloh/Bielefeld (gdd).
Mehr als ein Jahr hat ein
48-jähriger Ennigerloher sei-
ne damals elfjährige Nichte
im Kinderzimmer ihres
Elternhauses in Herzebrock-
Clarholz und in seinem
Haushalt in Ennigerloh im-
mer wieder zum Teil schwer
missbraucht. Die dritte
Strafkammer des Landge-
richts Bielefeld verurteilte
den Arbeiter nun zu fünfein-
halb Jahren Gefängnis.
Von mindestens 15 Über-
griffen des Ennigerlohers
ging die Staatsanwaltschaft
zu Beginn des Prozesses aus,
der im April vor der Jugend-
strafkammer öffentlich be-
gonnen hatte, jedoch schon

ab dem zweiten Prozesstag
überwiegend unter Aus-
schluss der Öffentlichkeit
geführt wurde.
Wie Dr. Marcus Seibt, Pres-
sesprecher des Landgerichts
Bielefeld, mitteilte, verur-
teilte das Gericht am Freitag
den Mann in vier Fällen
wegen schweren sexuellen
Missbrauchs und in fünf
Fällen wegen sexuellen Miss-
brauchs von Kindern.
Der Tatzeitraum liegt zwi-
schen Juli 2018 und Septem-
ber 2019. Der Angeklagte
hatte die Taten bestritten.
Das heute 16-jährigen Opfer
machte über die Einzelhei-
ten eine umfangreiche Aus-
sage.

Dies und das

Kinderfeuerwehr gegründet
Ennigerloh (ib). Die Feuerwehr Ennigerloh hat eine Kin-
derfeuerwehr ins Leben gerufen für Mädchen und Jun-
gen zwischen sechs und elf Jahren. Die Nachfrage nach
den 14 Plätzen ist enorm. Interessierte Kinder können
dennoch bis Freitag, 25. Juli, angemeldet werden. Es wird
eine Warteliste geben und an einer Lösung für eine grö-
ßere Gruppe gearbeitet. Anmeldungen unter kinderfeu-
erwehr.ennigerloh@feuerwehr-ennigerloh.de.

Lesung mit Uwe Wittstock in der Mühle
Ennigerloh (wk). „Schon wieder? Nie wieder!“ Im Rah-
men der interkommunalen Projekttage gegen Antisemi-
tismus im Kreis Warendorf wird Tacheles geredet. Am
Freitag, 1. August, liest dazu der Literaturkritiker und
Journalist Uwe Wittstock aus seinem Buch „Februar 33.
Der Winter der Literatur“ ab 19 Uhr in der Ennigerloher
Windmühle.
Die Tage nach der Ernennung Hitlers zum Reichskanz-
ler am 30. Januar 1933. Immer ganz dicht an den Men-
schen entfaltet das Buch der Ankündigung zufolge ein
Tatsachen-Mosaik der Ereignisse und vergegenwärtigt
die Atmosphäre dieser Tage.

Ponyreiten, Waldrallye, Fußball

stehen eine Zaubershow
und Tanzdarbietungen auf
dem Programm. Auch soll
am Lagerfeuer wieder Stock-
brotbacken gebacken wer-
den. Über die Woche ist der
Zugang zum Veranstal-
tungsgelände sowohl von
der Kita als auch von der
Olympiahalle aus möglich.
An der Sporthalle stehen
ausreichend Parkplätze für
Autos und Fahrräder zur
Verfügung.
Die teilnehmenden Kinder
und Jugendlichen müssen
sich jeweils morgens und
nachmittags am Infostand
anmelden oder von den El-
tern angemeldet werden.

h
https://www.drk-enni-
gerloh.de/spenden/ge-

meinschaften/standard-
titel.html

nachmittag wird das Gelän-
de für die Abschlussfeier ab
18.30 Uhr vorbereitet. Dann

samten Woche steht eine
Soccer-Anlage für die Kinder
zur Verfügung. Am Freitag-

Ennigerloh (wk). Am
kommenden Montag geht’s
los: Zum 44. Mal finden die
Ferienspieltage des Jugend-
rotkreuzes Ennigerloh und
der Stadt Ennigerloh statt.
Von Montag, 28. Juli, bis Frei-
tag, 1. August, wird den Kin-
dern ein buntes Programm
auf dem Gelände an und hin-
ter der Rosa-Parks-Gesamt-
schule an der Berliner Straße
geboten.

Dann können die Kinder
und Jugendlichen von Mon-
tag bis Donnerstag jeweils
von 9 bis 12 Uhr und 14 bis
18 Uhr sowie am Freitag von
9 bis 12 Uhr an vielfältigen
Workshops teilnehmen.
Dazu zählen zum Beispiel
das Gestalten von Gipsmas-
ken, das Bemalen von Flie-
sen oder das Basteln magi-
scher Glitzerfische. Für das
Batiken und die T-Shirt-AG
müssen weiße T-Shirts mit-
gebracht werden. Für das
Basteln von Sockenpferden
werden große Wollsocken
benötigt. Alternativ können
am Infostand Jutetaschen,
-beutel und Wollsocken er-
worben werden.
Zu den Sonderaktionen ge-
hören ein Schwimmnach-
mittag im Naturbad, eine
Waldrallye im Pappelwäld-
chen, Toben auf der Hüpf-
burg und Ponyreiten. Die
Freiwillige Feuerwehr Enni-
gerloh wird die Kinder mit
ihren Einsatzfahrzeugen be-
suchen. Und auch der Bal-
lonkünstler und Zauberer
Frank Boss wird erwartet.
Bei gutem Wetter wird die
Schmierseifen-Rutschbahn
aufgebaut. Während der ge-

Ferienprogramm des Jugendrotkreuzes und der Stadt Ennigerloh startet am Montag

Von Montag, 28. Juli, bis Freitag, 1. August, finden die Ferienspieltage des Jugendrotkreu-
zes Ennigerloh und der Stadt Ennigerloh statt. Auf dem Programm stehen abwechslungs-
reiche Angebote. Auch in diesem Jahr soll zum Abschluss der Ferientage wieder Stockbrot
gebacken werden. Foto: Archiv

i Auch der 20. Sparkassen-Soccer-Cup wird wäh-
rend der Ferienspieltage in Ennigerloh ausgetra-

gen. Er findet am Donnerstag, 31. Juli, von 14 bis 18 Uhr
statt. Die Planung und Durchführung übernimmt seit
2011 das Organisationsteam der Ferienspieltage.
Teilnehmen können Kinder im Alter von sechs bis
14 Jahren. Gespielt wird in drei Altersgruppen: Gruppe 1
(sechs bis acht Jahre), Gruppe 2 (neun bis elf Jahre) und
Gruppe 3 (zwölf bis 14 Jahre). Zu gewinnen gibt es
Pokale, Teilnehmermedaillen sowie Eis- und Kinogut-
scheine.
Eine Mannschaft besteht aus vier Feldspielerinnen oder
-spielern (gemischte Teams sind ausdrücklich er-
wünscht) sowie maximal zwei Auswechselspielern. Die
Teams können frei zusammengestellt werden. Wichtig
ist nur, dass die Altersvorgaben eingehalten werden.
Die Anmeldung erfolgt während der Ferienspieltage bis
Donnerstagmittag, 31. Juli, am Infostand. (wk)

Anmelden für
Bilderbuchkino
Ennigerloh (wk). Am kom-
menden Mittwoch, 30. Juli,
findet in der Bücherei ein
Bilderbuchkino-Nachmittag
statt. Ab 15.30 Uhr wird das
„Kängeru Knickohr“ und ab
16 Uhr „Mut für den ersten
Schultag“ gezeigt. Anmel-
dungen werden persönlich
in der Bücherei und mit ei-
ner E-Mail an die Adresse ko-
ebstj@bistum-muenster.de
entgegengenommen.

Spaßnachmittag
im Naturbad
Ennigerloh (wk). Im Enni-
gerloher Naturbad bietet das
Bäderteam am kommenden
Freitag, 25. Juli, 15 bis
18 Uhr, einen Spiel- und
Spaßnachmittag mit der
Krake an. Außerdem wird
eine Hüpfburg aufgebaut.

Fahrradtour des
Heimatvereins
Enniger (wk). Der Heimat-
verein Enniger bietet eine
Radtour rund um Enniger
an. Am Sonntag, 27. Juli, um
14 Uhr startet die Fahrt am
Heimathaus. Alle Interes-
sierten – auch Nichtmitglie-
der – sind eingeladen.

nur
38,95 €
monatlich
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Limos oft immer noch zuckersüß
Im Gesamturteil (jeweils

Note 2,5) heißen die drei
Testsieger „Fritz Limo Oran-
ge“, „Lidl Freeway Orange“
und „Vio Bio Limo Orange“.

Dagegen schnitten die
Süßstoff-Limonaden über-
wiegend mit „befriedigend“
und einmal „ausreichend“
ab, geschmacklich lagen nur
drei von ihnen im guten Be-
reich.

Schadstoffe sind in Limo-
nade kaum ein Thema. Le-
diglich einzelne Produkte
enthielten Chlorat, was aus
Reinigungs- oder Desinfekti-
onsmitteln stammen kann.
Auch wenn die Menge unbe-
denklich ist – die anderen Li-
mos zeigen, dass Chlorat in
diesen Getränken offenbar
vermeidbar ist. (dpa)

rianten noch übertrifft.
Süßstoff gewöhne zu sehr

an Süße, die man dann auch
in anderen Lebensmitteln
schmecken wolle, so die Stif-
tung Warentest. Außerdem
würden Süßstoffe die Um-
welt belasten. Und man wis-
se noch zu wenig, ob und
wie sie wirkten, wenn sie
kombiniert eingesetzt wür-
den.

Eine Eins im Geschmack
bekamen sechs zuckerhalti-
gen Getränke: „Fritz Limo
Orange“ (1,0), „Bad Bramba-
cher Garten-Limonade Zitro-
ne“ (1,0), „Granini Die Limo
Limette-Zitrone“ (1,0), „Le-
monaid Limette“ (1,0), „Vio
Bio Limo Orange“ (1,5) und
„Sanpellegrino Naturali Li-
monata Zitrone“ (1,5).

im Test zu Buche.
Die 21 Limos ohne Süß-

stoffe bringen laut Stiftung
Warentest immer noch viel
zu viel Zucker mit – und das,
obwohl seit über einem Jahr
kein Zucker-Mindestgehalt
mehr festgeschrieben ist.
Drei Viertel von ihnen ent-
hielten rund 7 bis 9 Gramm
Zucker pro 100 Milliliter.
Vom Zuckergehalt liegt Li-
monade damit im Schnitt
mittig zwischen Apfelschor-
le und Cola.

Nicht besser sieht es bei
den acht Limos mit Süßstof-
fen aus. Zwar wird hier Zu-
cker ersetzt und damit wer-
den Kalorien eingespart.
Aber die Tester kritisieren
eine intensive Süße, die die
klassischen, gezuckerten Va-

Wie kann das sein? Für ih-
ren Geschmack bekamen
knapp drei Viertel von insge-
samt 29 getesteten Limona-
den sehr gute oder gute No-
ten; am Ende haben sich
aber nur drei Produkte die
Gesamtnote „gut“ verdient,
23 sind lediglich „befriedi-
gend“ und drei „ausrei-
chend“. So das Fazit der Stif-
tung Warentest in ihrer
gleichnamigen Zeitschrift
(Ausgabe 8/2025).

Weil die meisten Limos
immer noch zuckersüß sind,
wurde in vielen Fällen abge-
wertet. Auch die Verpa-
ckung, zum Beispiel Mehr-
weg oder Einweg, und die
Deklaration, etwa nicht ge-
nannte Zutaten, schlugen

Nur drei Produkte überzeugen im Warentest – Auch Süßstoff erscheint problematisch

Limonade sollte nicht als Durstlöscher getrunken werden, sondern ist eine Süßigkeit – im
wahrsten Wortsinn. Foto: Hauke-Christian Dittrich/dpa-mag

Lauwarm trinken
ist gesünder
Sehr viele Eiswürfel und

so kalt, dass es fast an den
Zähnen zieht: Obwohl eisge-
kühlte Getränke an heißen
Sommertagen verlockend
erscheinen, sind sie für den
Körper nicht unbedingt die
beste Wahl. Denn: „Sie kön-
nen unter Umständen den
Magen-Darm-Trakt in Auf-
ruhr bringen, also sprich zu
Irritationen führen bis hin
zu Durchfall“, erklärt Inter-
nist Ivo Grebe. Zudem müsse
der Körper Energie aufbrin-
gen, um kalte Getränke auf
Körpertemperatur zu erwär-
men – ein Prozess, der wie-
derum Flüssigkeit koste,
weil man dabei vermehrt
schwitze.

Auch heiße Getränke kön-
nen das Schwitzen verstär-
ken. Dennoch sind sie aus
medizinischer Sicht an hei-
ßen Tagen weniger proble-
matisch als eiskalte Geträn-
ke.

Der Unterschied ist laut
dem Internisten Grebe, dass
sehr heiße Getränke – wie
etwa Tee in warmen Län-
dern – in der Regel langsam
und in kleinen Schlucken
getrunken werden. So werde
der Körper weniger stark ge-
fordert, die Temperatur aus-
zugleichen.

Wer es seinem Körper an
heißen Tagen möglichst
leicht machen will, entschei-
det sich für die goldene Mit-
te – und für ein lauwarmes
bis leicht gekühltes Ge-
tränk. (dpa)

Eiskalte Getränke an heißen
Tagen sind für den Körper
nicht unbedingt gut geeig-
net.
Foto: Frank Molter/dpa-mag

Fazit: Limo eher
nur „naschen“
Fortsetzung

Das Fazit der Tester insge-
samt: Limonade sollte man
eher nur „naschen“, statt da-
mit den Durst zu löschen.
Und wenn schon Limo, dann
am besten klassisch gesüßt
mit möglichst wenig Zu-
cker. (dpa)



Kreis Warendorf + Anzeigen Mittwoch, 23. Juli 2025

77 Prozent beklagen die Hitze

nahmen im Konzept plat-
ziert werden, um auch mög-
liche Fördergelder aus Bun-
desmitteln zu generieren.
Die Ergebnisse der Ideen-
karte werden noch bis zum
Ende der Projektlaufzeit auf
der Plattform (beteili-
gung.nrw) einsehbar sein,
die anonymisierten Umfra-
geergebnisse sind auf der
Projekthomepage des Krei-
ses Warendorf abrufbar.

Darauf aufbauend wird
eine stärkere Sensibilisie-
rung der Bevölkerung für
notwendige Eigenvorsorge
und Verhaltensanpassung in
diesen Situationen ange-
strebt.
Ebenfalls wünschten sich
viele Bürgerinnen und Bür-
ger eine Anpassung gegen
die zunehmende Hitze an
Schulen. Auch dazu können
insbesondere investive Maß-

passungskonzept ein.
So schlug ein Bürger aus
Beckum eine großflächige
„Übung für den Ernstfall“
vor. Gemeinsam mit dem
Amt für öffentliche Sicher-
heit, Ordnung und Straßen-
verkehr des Kreises und ört-
lichen Institutionen der Ge-
fahrenabwehrwird nun eine
Maßnahme zur Erprobung
der bereits bestehenden
Konzepte ausgearbeitet.

Kreis Warendorf (wk).
Mehr als 200 Bürgerinnen
und Bürger haben sich zwi-
schen dem 26. März und dem
30. Juni an der Online-Befra-
gung des Kreises Warendorf
zur Klimafolgenanpassung
beteiligt und 236 Vorschläge
oder Hinweise auf der Ideen-
karte eingereicht. Dazu ka-
men 1500 Kommentare oder
Bewertungen, teilt der Kreis
Warendorf nun mit.

Gut 77 Prozent aller teil-
nehmenden Bürgerinnen
und Bürger zeigten sich von
zunehmender Hitzebelas-
tung betroffen. Annähernd
38 Prozent erleben bereits
häufigere Infektionen, In-
sektenstiche oder allergi-
schere Reaktionen – unter
anderem durch früher ein-
setzenden und länger anhal-
tenden Pollenflug.
Die am häufigsten ge-
nannten Begriffe in der Um-
frage waren so auch Hitze,
Grünflächen undWasserma-
nagement. Diese Anregun-
gen werden nun aufgegrif-
fen.
Direkt im Anschluss wur-
den die Beiträge von den Kli-
mafolgenanpassungsmana-
gern des Kreises Warendorf
aufbereitet und den Kom-
munen zur Verfügung ge-
stellt. Realisierbare Maßnah-
men fließen laut Mitteilung
in das in der Entwicklung
befindlichen Klimafolgenan-

Online-Befragung des Kreises Warendorf zur Klimafolgenanpassung

E-Lastenrad gratis testen
Familie ihre Erfahrungen in
einem kurzen täglichen Be-
richt schriftlich dokumen-
tiert und im Kreis Waren-
dorf wohnhaft ist.
So bewirbt man sich: Wer
Interesse an der Aktion hat,
kann sich bis zum 17. Au-
gust bewerben.
Folgende Angaben sollten
enthalten sein: Name, Adres-
se und Telefonnummer der
Familie, Vorstellung aller
Haushaltsmitglieder, eine
kurze Beschreibung des ak-
tuellen Mobilitätsverhaltens
(Anzahl Autos/Fahrräder) so-
wie Motivation für die Be-
werbung. Dazu Informatio-
nen zu potenziellen Wegen,
diemit dem E-Lastenrad und
den ÖPNV-Tickets zurückge-
legt werden könnten.

h
Die Bewerbung kann
formlos gesendet wer-

den, entweder per E-Mail an
carolin.neuhaus@kreis-wa-
rendorf.de oder per Post an
den Kreis Warendorf, Amt
für Planung und Natur-
schutz, Carolin Neuhaus,
Waldenburger Straße 2,
48231 Warendorf.

Kreis Warendorf (wk). Im
Rahmen der Europäischen
Mobilitätswoche (EMW)
sucht der Kreis Warendorf
eine Familie, die eineWoche
lang ein E-Lastenrad gratis
testen möchte. Die Bewer-
bungsphase läuft.
Bei der EMW, die jährlich
vom 16. bis 22. September
stattfindet, steht die nach-
haltige Mobilität im Vorder-
grund. Zum ersten Mal
sucht der Kreis Warendorf
eine interessierte Familie,
die in dieser Woche ein
E-Lastenrad ausprobieren
möchte. Zudem werden bei
Bedarf Tickets für Bus und
Bahn zur Verfügung gestellt.
Der Fachhändler Zweirad
Dahlhues inWarendorf wird
laut Mitteilung das E-Lasten-
rad zur Verfügung stellen.
Die Gewinner-Familie ent-
scheidet selbst, wie sie das
E-Lastenrad nutzen möchte,
und kann dabei freiwillig
ihr Auto für eine Woche ste-
hen lassen; dies ist aller-
dings nicht zwingend erfor-
derlich. Voraussetzung für
die Teilnahme ist, dass die

Kreis Warendorf sucht dafür eine Familie – Bewerbungsphase läuft

Welche Regeln gelten für Ferienjobs?
Arbeitgeber sie über Unfall-
und Gesundheitsfragen auf-
klären, erläutert die Bezirks-
regierung, die auf eine Be-
sonderheit bei der Bezah-
lung aufmerksam macht:
„Seit 2017 gilt das Mindest-
lohngesetz. Das Gesetz gilt
jedoch nicht für Minderjäh-
rige.“
Die Bezirksregierung be-
rät Schüler, Eltern, Schulen
und Unternehmen in Fragen
rund um den Jugendarbeits-
schutz. Das Dezernat für Ar-
beitsschutz kontrolliert
auch, ob die Bestimmungen
eingehalten werden, und
verhängt bei Verstößen ge-
gebenenfalls Bußgelder. Je
nach Schwere könne diese
bis zu 30 000 Euro hoch sein.

etwas dazuverdienen, unter
anderem durch Austragen
von Zeitungen, Tätigkeiten
in Haushalt und Garten in
privaten und landwirt-
schaftlichen Haushalten
oder mit der Betreuung von
Haustieren (eine Liste ist im
§ 2 der Kinderarbeitsschutz-
verordnung aufgeführt.)
Schülerinnen und Schüler
dürfen im Alter von 13 oder
14 Jahren bei Taschengeld-
jobs allerdings nur zwei
Stunden täglich arbeiten,
und diese zwei Stunden
müssen in der Zeit zwischen
8 und 18 Uhr liegen. Samsta-
ge und Sonn- und Feiertage
sind arbeitsfrei.
Bevor Jugendliche ihren
Ferienjob starten, muss der

sätzlich der Erholung, heißt
es in der Mitteilung der Be-
zirksregierung. Deshalb dür-
fen Jugendliche pro Kalen-
derjahr maximal vier Wo-
chen (20 Tage) in den Ferien
arbeiten. Die Arbeitszeit
darf acht Stunden täglich
nicht überschreiten und
sollte zwischen 6 und 20 Uhr
liegen.
Für Jugendliche gelten zu-
dem besondere Pausenzei-
ten. Bei Arbeitszeiten von
4,5 bis 6 Stunden gibt es eine
30-minütige Pause und bei
mehr als sechs Stunden sind
es 60 Minuten, die erste Pau-
se muss nach 4,5 Stunden
eingelegt werden.
Auch Kinder ab 13 Jahren
dürfen sich nach der Schule

Kreis Warendorf (wk). Die
Ferienzeit ist für viele Schü-
lerinnen und Schüler tradi-
tionell auch die Zeit der Feri-
enjobs. Die Bezirksregierung
Münster gibt einen kurzen
Überblick darüber, was im
Rahmen dieser Ferienjobs
erlaubt ist – und was eben
nicht.
Ferienjobs sind in vieler
Hinsicht sinnvoll: Die Ju-
gendlichen bessern ihr Ta-
schengeld auf, lernen den
Arbeitsalltag kennen und
sammeln Erfahrungen für
das spätere Berufsleben.
Schülerinnen und Schüler
dürfen allerdings erst Feri-
enjobs ausüben, wenn sie
mindestens 15 Jahre alt sind.
Die Ferien dienen grund-

Die Hitze war das Hauptthema, das Bürger des Kreises Warendorf bei der Online-Befragung
zur Klimafolgenanpassung vorgebracht haben. Jetzt sollenMaßnahmen aus den eingegan-
genen Anregungen und Kommentaren entwickelt werden. Foto: pixabay

Im Rahmen der Europäischen Mobilitätswoche sucht der
Kreis Warendorf eine Familie, die eine Woche lang ein
E-Lastenrad gratis testen möchten.

Foto: Kreis Warendorf (mit KI generiert)

Zeitungszusteller (m/w/d)

E.HOLTERDORF
GMBH&CO.KG

0 25 22 / 73-456
zustellservice@die-glocke.de
www.die-glocke.de/zusteller
0172 / 7 24 24 19

für die Zustellung unserer Titel auf Minijob-Basis oder in Teilzeit gesucht.

Ihre Vorteile
� sicherer Arbeitsplatz
� Einsatz in Wohnortnähe
� verlässliches (Neben-)Einkommen
� eigenverantwortliche Arbeitsweise
� familienfreundliche Arbeitszeiten, die
auch weitere Einkünfte ermöglichen

Ihr Profil
� Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit
� Flexibilität und Einsatzbereitschaft
� Körperliche Fitness und Belastbarkeit
� gute Ortskenntnisse

Darüber hinaus entscheidet sich die Zustelltätigkeit gemäß der zuzustellenden Zeitungstitel:

� Zugestellt wird täglich von montags bis
samstags

� Die Zustellung erfolgt im flexibel einteil-
baren Zeitfenster nach Anlieferung der Zei-
tungen nachts bzw. in den frühen Morgen-
stunden bis spätestens 6 Uhr

� Aufgrund der Tätigkeit in der Nacht müssen
Zusteller/innen mind. 18 Jahre alt sein

echoamSamstag
� Zugestellt wird am Mittwoch (wersekurier)
und/oder am Samstag (echo am Samstag)

� Die Zustellung erfolgt im flexibel einteil-
baren Zeitfenster nach Anlieferung der Zei-
tungen tagsüber bis spätestens 18 Uhr

� Zusteller/innen müssen mind. 13 Jahre alt
sein (Die Zustimmung der Erziehungsberech-
tigten ist erforderlich)

Unser Zustellteam bildet das wichtigste Bindeglied zu unseren Kunden und besteht aus Mit-
arbeitern, die im Zweitjob für uns tätig sind, Schülern und Studenten ebenso wie aus Rentnern.
Für Bezieher von Sozialleistungen ist die Tätigkeit ebenfalls geeignet. Werden auch Sie Teil dieser
großen Gemeinschaft, wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
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Stellenangebote

02941-9765-207 karriere@deu-bau.de

Wir suchen zu sofort für unsere
Betriebsstätte in Geseke in
Teilzeit / Vollzeit (m/w/d):

Bauhintergrund von Vorteil -
nicht Voraussetzung.

Gute EDV-Kenntnisse. Gern auch
Senior oder Wiedereinsteiger.

Es erfolgt eine gute Einarbeitung!

1 Vertriebsbeauftragter
Modulbau

1 Kalkulator Modulbau

1 Assistent
Beschaffung / Einkauf

1 Immobilienverwalter

Gern aus den Branchen:
Baustoffe, Bauelemente etc.

Gern aus den Bereichen:
Bank, Verwaltung etc.

Handwerklicher Hintergrund
von Vorteil

Stellenangebote

Für unsere Tagespflege in Beelen suchen wir
ab sofort:

eine
Pflegefachkraft (m/w/d)

(19,5 Std./Woche)

Wir bieten:
Vergütung nach TVöD-B, 13. Entgelt, 30 Tage Urlaub im Jahr, Jobrad,

Dienstkleidung, Möglichkeiten der individuellen Fort- und
Weiterbildung und Mitarbeit in Projekten.

Interessiert? Dann schicke Deine Bewerbung an:
BHD Tagespflege Beelen gGmbH,
Waldenburger Str. 8, 48231 Warendorf
Ansprechpartner ist Herr Ivan Mehm
Tel.: 02581 98842-12, Mobil: 0151 17472230
E-Mail: bewerbung@bhd-land.de
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www.bhd-land.de

Engagierte MFA in Beckum
von patientenorientierter
Hausarztpraxis für
20+ Wochenstunden gesucht!
Gerne mit Erfahrung, aber auch
motivierte Quereinsteiger/-innen
aus dem Gesundheitswesen
sind herzlich willkommen.
Bewerbungen an
info@praxis-micke.de

Zimmerei-Meisterbetrieb
T. Nienkemper
GmbH & Co. KG

Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir einen

Zimmerer (m/w/d)

Tischler (m/w/d)
oder

Dachdecker (m/w/d)

Hoesterfeld 5, 59320 Ennigerloh
Tel: 02524/7818

info@zimmerei-nienkemper.de
www.zimmerei-nienkemper.de

Stellengesuche

Sicherheitsmitarbeiter (m/64 Jah-
re) in ungekündigter Stellung,
mit 11jähriger Berufserfahrung
im Werks- und Objektschutz,
überwiegend im Nachtdienst,
sucht ein neues Betätigungsfeld
in Ennigerloh und Umgebung.
Ich kann Ihnen von Montag bis
Freitag bei einer 40 Stunden Wo-
che zur Verfügung stehen. Falls
Interesse besteht, schicken Sie
mir bitte ein Angebot per e-mail
an: elkebiere1@gmail.com.
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Vermietungen

Gewerbliche Objekte

Wadersloh/Poßkamp Büro o. Pra-
xisräume ab sofort zu verm., KM
495 D + NK,u 0170-5828888.

Automarkt

Hyundai

Ihr Hyundai-Partner im Kreis WAF

Autohaus Am Wasserturm
Beckum ·u 02521/18406HYUNDAI

Wohnmobile

KaufeWohnmobile +Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Verkäufe

www.wg-holzmarkt.de

Altbaudämmung ab WLG 0,27.
Einblas- oder Polyurethan.
EVERISOL® 02528/9019305.

Verschiedenes

Garage/Flachdach/Balkon: Ab-
dichten mit Flüssigkunststoff,
Garagenbodenbeschichtung
EVERISOL® 02528/9019304
Material auch zur Selbstausführung.

suchen Sie
Mitarbeiter?

dann schalten Sie
schneller als Andere

kaufen
und verkaufen

in Ihrer Nähe

immer mittwochs
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Das Auto selbst waschen
als befriedigend befunden.
Die drei Testsieger im Über-
blick: Der „Parkside PHDS
110 B2 Silent“ von Lidl für
87,99 Euro überzeugt vor al-
lem mit guter Reinigungs-
leistung und Handhabung –
er schneidet als einziger
sehr gut ab.

Der „Einhell Hochdruck-
reiniger TC-HP 130“ für
99,99 Euro kann sich in Sa-
chen Reinigungsleistung,
Ausstattung und Verarbei-
tung sehen lassen. Ergebnis:
gut.

Auf Platz drei kommt der
„Black+Decker BXPW1400E“
für 82,90 Euro. Auch hier ist
vor allem die gute Reini-
gungsleistung ausschlagge-
bend für das Ergebnis.

(dpa)

ger werden meist mit einem
Universalmotor betrieben.
Der ist leicht und kompakt,
aber auch ziemlich laut. Au-
ßerdem ist seine Lebensdau-
er vergleichsweise gering.

Laut „Auto, Motor und
Sport“ dürfte eine Haltbar-
keit von rund 80 Stunden
reiner Betriebszeit für den
durchschnittlichen Hausge-
brauch aber ausreichen.

Zehn Modelle für unter
100 Euro hat „Auto, Motor
und Sport“ getestet. Augen-
merk lag dabei auf der Reini-
gungskraft der Geräte, ihrer
Verarbeitung, Ausstattung,
Handhabung und der Laut-
stärke. Das Ergebnis: Sieben
der zehn Hochdruckreiniger
schneiden sehr gut oder gut
ab. Die übrigen drei werden

in diesem Preissegment hin-
nehmen. Die da wären:

Kaltwasser statt Heißwas-
ser: Besonders hartnäcki-
gem Schmutz rückt man am
besten mit Heißwasser zu
Leibe – entsprechende Mo-
delle kosten aber deutlich
mehr als Hochdruckreiniger
mit Kaltwasser.

Der Druck, der dem Gerät
seinen Namen verleiht, liegt
bei Einstiegsmodellen bei
rund 100 bar. Teurere Mo-
delle bringen es auf 150 bar
oder mehr. Auch die Menge
Wasser, die je Stunde durch
die Düsen gepresst werden
kann, liegt mit 300 bis
400 Litern unter der bei
kostspieligeren Modellen
(bis zu 600 Liter).

Günstige Hochdruckreini-

Manch einer wäscht sein
Auto am liebsten selbst. Sei
es, um Kosten für die Wasch-
anlage zu sparen, oder auch,
um selbst sicherzustellen,
dass am Ende alles blitzt und
keine Kratzer im Lack sind.

Besonders komfortabel
geht das mit Hochdruckrei-
nigern. Nicht jeder will oder
kann hohe Summen für so
ein Gerät hinlegen – doch ist
das überhaupt nötig oder
tut es auch ein günstiges Mo-
dell? Die Zeitschrift „Auto,
Motor und Sport“ (16/2025)
hat in einem Test gezielt nur
solche Hochdruckreiniger
getestet, die es für unter
100 Euro zu kaufen gibt.

Erste Erkenntnis: Gewisse
Einschränkungen muss man

Im Test: Was günstige Hochdruckreiniger taugen

Selber waschen statt Waschanlage: Mit einem Hochdruckreiniger lässt sich das Auto
gründlich reinigen – sofern dies gestattet ist am Wohnort.  Foto: Christin Klose/dpa-mag

Es gibt gute und
günstige Geräte
Fortsetzung

Viele günstige Hochdruck-
reiniger können sich durch-
aus sehen lassen. Wer sein
Auto gern selbst wäscht und
sich mühsames Schrubben
von Hand ersparen will, be-
kommt schon für zweistelli-
ge Beträge ein gutes Gerät.

Dreckfräser: Bei einigen
Hochdruckreinigern gibt es
einen Dreckfräser, einen ro-
tierenden Punktstrahl, der
besonders stark reinigt. Die
Tester weisen aber darauf
hin, diese Funktion beim Au-
towaschen besser nicht zu
nutzen, da es dabei zu Lack-
schäden kommen könnte.

Achtung, Genehmigungen:
Wo darf ich mein Auto über-
haupt selbst waschen?, ist
die Frage. Ein weiterer allge-
meiner Hinweis lautet also:
Bevor man munter drauflos
wäscht, sollte man sich er-
kundigen, ob und wo man
das in der Kommune darf.
Das ist lokal unterschiedlich
geregelt.

Am besten holt man sich
eine Genehmigung der Ge-
meinde ein. (dpa)

Dokumente im
Urlaub weg?
Viele Menschen reisen in

den Ferien ins Ausland und
nehmen Ausweis, Führer-
schein und Reisepass mit.
Gehen diese verloren oder
werden gestohlen, sollten
Reisende ihre Taschen, das
Hotel oder den Mietwagen
nochmal genau durchsu-
chen. Ist das Dokument
wirklich weg, muss der Ver-
lust oder Diebstahl der örtli-
chen Polizei gemeldet wer-
den. Die stellt eine Anzeige
aus, die bei der deutschen
Botschaft oder dem Konsu-
lat vorgelegt werden muss,
um einen Ersatzausweis
oder vorläufigen Pass für die
Rückreise zu erhalten. Dafür
werden die Verlustanzeige,
ein Passfoto und möglichst
eine Kopie oder ein Foto des
Ausweises benötigt.

Wieder zurück in Deutsch-
land, müssen neue Papiere
beantragt werden. Beim
Führerschein sind deutsche
Auslandsvertretungen nicht
zuständig. Der Führerschein
kann erst nach Rückkehr bei
der deutschen Führerschein-
stelle beantragt werden.

Auf der Rückreise sollte
man die Anzeige mitführen.
Denn das Fahren ohne Füh-
rerscheindokument wird
mit einem Verwarngeld be-
legt – in Deutschland etwa
zehn Euro, im Ausland oft
mehr. (dpa)
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Sudoku
Füllen Sie die Felder so aus, dass in jeder waagerechten
Zeile und jeder senkrechten Spalte alle Zahlen von 1 bis 9
stehen. Dabei darf auch jedes 3x3-Quadrat nur je einmal
die Zahlen 1 bis 9 enthalten.

Kinderrätsel
Nur zwei der Kofferradios sind völlig gleich.
Welche sind es?

Waben
Die gesuchten
Lösungen haben
sechs Buchstaben
und müssen um
die Waben herum
im Uhrzeigersinn,
beginnend beim
jeweiligen Pfeil,
eingetragen wer-
den.

Kinderrätsel:
Nr.4und8sindgleich.

Waben:
1StaliN,2Smiley,3SyrieN,
4arzNei,5rabatz,6abfuhr,
7etaloN,8emirat,9meriNo,
10egmoNt,11zettel,
12Valery

Auflösungen

engl.:
Hund

int.
Autoren-
verband
(Kurzw.)

Stopp

Heili-
genbild
der Ost-
kirchen

engl.:
Kuh

Fahr-
stuhl

ugs.:
amerik.
Polizist

Frage-
wort
(4. Fall)

Gewäs-
serrand

Film-
be-
rühmt-
heit

Hand-
werk,
Beruf
(frz.)

Weis-
sagung

Gebirge
Marokkos
Stück vom
Ganzen

Kürbis-
gewächs

lat.:
für, je

Grazie,
Liebreiz

Almhirt Staat in
Eurasien

„Gersten-
saft“

stark,
robust

Ab-
kürzung
(Kurz-
form)

Haupt-
stadt d.
Libanon

Muskel-
zucken

Südafri-
kaner

Vorname
d. Schau-
spielers
Brosnan

Trag- und
Reittier

Renn-
pferd

Schul-
fach
(Kurz-
wort)

alt-
perua-
nischer
Adliger

unnach-
giebig

kleine
Speise-
krebse
(ital.)

Verlags-
ange-
stellter

Sumpf-
gras

Zeichen-
satz
(EDV,
Druckw.)

zwicken

Aktion,
Handlung
unge-
bunden

eine
Zweiheit
bildend

feine
Woll-
sorte

ugs.:
Übervor-
teilung

Roman-
figur bei
Beecher
Stowe †

Kfz-
Zubehör farbig

die
Anzahl
fest-
stellen

dünnes
Verpa-
ckungs-
material

Gegen-
teil von
Wärme

ange-
nommen,
dass;
falls

Sport-
wette

Zitrus-
frucht erschöpft

®
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AUFLÖSUNG DES
RÄTSELS

franz.
Dichter
(Paul)
† 1945

Notiz-
papier

Dramen-
held bei
Goethe

Schaf-
rasse

arab.
Fürsten-

tum
Eichmaß

Zurück-
weisung

ugs.:
lärmen-

des
Treiben

Heil-
mittel,

Medizin

Staat in
Vorder-
asien

Symbol für
gute Laune,
positives
Denken

sowjet.
Politiker,
Diktator
† 1953

5 6 1 9
9 2 5
8 7 5 2

4 8
7 5 6

6 7
2 6 4 3

3 6 2
9 4 2 7

524761389
193285746
687934152
352649871
879153264
416872593
261597438
748316925
935428617

Rätsel: KANZLIT

Kühle Orte für heiße Tage

museum Hagen: Spazierwe-
ge durch denMuseumswald,
schattige Plätze an Teichen
und kühle Werkstätten sor-
gen für Abkühlung.
Biergärten und Terrassen
bieten gemütliche Pausen –
so wird der Museumsbesuch
zur Erfrischung. Hilft das al-
les nichts, taucht man ein-
fach seine Füße in das kühle
Nass des Wasserspielplatzes.

(lwl)

h
https://www.lwl-kul-
tur.de/de/lwl-museen/

seum für Naturkunde Müns-
ter sowie im Planetarium.
Besonders kühl bleibt es in
den Mauern des LWL-Muse-
ums in der Kaiserpfalz Pa-
derborn – hier ist die Aus-
stellung „775 – Westfalen“
zu sehen.
Im LWL-Freilichtmuseum
Detmold laden über 100 his-
torische Gebäude, große
Fachwerkhäuser und schat-
tige Plätze ein, sich vor der
Hitze zu schützen.
Ähnlich im LWL-Freilicht-

bei konstanten Temperatu-
ren. Das LWL-Römermuseum
in Haltern am See und das
nachgebaute Wachhaus bie-
ten angenehme Frische und
eine Reise in die Römerzeit.
Kunstinteressierte erwar-
tet im LWL-Museum für
Kunst und Kultur in Münster
die Ausstellung „Faszination
Lack“ bei konstant 20 bis
21 Grad – ebenfalls klimati-
siert.
Angenehme 22 bis 24 Grad
herrschen auch im LWL-Mu-

Heiße Sommertage sind
ideal für Ausflüge an kühle
Orte – zum Beispiel in die
Museen des Landschaftsver-
bandes Westfalen-Lippe
(LWL). Viele LWL-Häuser hal-
ten dank dicker Mauern oder
unterirdischer Räume ange-
nehme Temperaturen bereit,
daneben laden auch schatti-
ge Parks der LWL-Kliniken
zum Verweilen ein. Nachfol-
gend einige Tipps.

Im Besucherbergwerk des
LWL-Industriemuseums Ze-
che Nachtigall in Witten
herrschen ganzjährig kühle
zwölf Grad – Führungen
werden mehrmals täglich
angeboten.
Wer lieber draußen Ab-
kühlung sucht, findet im
LWL-Industriemuseum
Schiffshebewerk Henrichen-
burg in Waltrop einen Was-
serspielplatz. Kinder können
dort mit Wasser und Schif-
fen experimentieren und da-
bei das Geheimnis der
schwebenden Schiffe lüften.
Ruhig und kühl bleibt es
hinter den dicken Mauern
des LWL-Landesmuseums
für Klosterkultur in Lichte-
nau, das mit seinem Außen-
gelände auch schattige Plät-
ze zum Picknicken bietet.
Tief unter der Erde setzt
das LWL-Museum für Archäo-
logie in Herne auf klimati-
sierte Ausstellungsräume

Viele LWL-Museen bieten angenehme Temperaturen, schattige Parks und erfrischende Wasserspielplätze

Schattige
Rückzugsorte
Das parkähnliche Gelände
der LWL-Klinik Güterslohmit
seinem alten Baumbestand
lädt zu ruhigen Spaziergän-
gen ein und ist ein idealer
Aufenthaltsort, um der Hit-
ze der Sommermonate zu
entgehen.
Parkcharakter hat auch
das Gelände rund um die
LWL-Klinik Warstein (Kreis
Soest). Schattige Orte gibt es
hier dank des alten Baumbe-
standes zur Genüge.
Nach einem Spaziergang
geht es für ein kühles Ge-
tränk auf die Terrasse des
Cafés im Park.
Ein lauschiges Plätzchen
an heißen Tagen findet sich
über dem Flüsschen Glinde
neben dem LWL-Klinikum
Marsberg (Hochsauerland-
kreis). Bevor es Wasserlei-
tungen gab, holten die Ange-
stellten im 19. Jahrhundert
dort das Wasser für die da-
malige Heilanstalt.
Ruhe und Entspannung
unter ausladenden Bäumen
finden Besucherinnen und
Besucher des LWL-Geländes
auch in der sogenannten
Marienecke, einem kleinen
Altar der Jungfrau Maria in
einem besonders ruhigen
Teil des Parks. Dort ist es
nicht nur still, sondern auch
angenehm kühl. (lwl)

Mit allen Sinnen
entspannen

Zur LWL-Klinik Münster ge-
hört auch ein Barfuß-Par-
cours. Unter Schatten spen-
denden Bäumen können Be-
sucher hier dank Taststre-
cken aus verschiedenen Ma-
terialien mit allen Sinnen
entspannen, die Abwehr-
kräfte steigern, Konzentrati-
on und Bewegungskompe-
tenz fördern.
Und nach Erkunden der
Strecke locken eine erfri-

schende Fuß-Dusche, zwei
weitere Wasserstellen, eine
Wasserfontäne und ein
Kneippbecken, in dem die
Gäste sich erfrischen und be-
wegen können.
Die LWL-Klinik Lengerich
hat einen schattigen Horten-
siengarten auf dem ehemali-
gen Friedhof der LWL-Klinik.
Hier gibt es auch eine alte
Friedhofskapelle mit kühler
Luft. (lwl)

Besonderer Spaß an heißen Tagen: Mit dem Floß fahren
und experimentieren können Kinder auf dem Spielplatz
des Schiffshebewerks Henrichenburg. Fotos: LWL

Angenehme Temperaturen gibt es im LWL-Museum für Naturkunde mit seinem Planetari-
um in Münster. Foto: LWL/Christoph Steinweg

Der Barfuß-Parcours der LWL-Klinik in Münster.

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10.00–18.30 Uhr · Sa. 10.00–16.00 Uhr

Westfalia Möbel Handels GmbH
Industriestraße 1 · 59320 Ennigerloh · Telefon 0 25 24 /50 46
(Neue Zufahrt Industriegebiet Haltenberg, Entsorgungszentrum)
www.westfalia-moebel-handel.de

Einmalige Ausstellungsstücke –
Einmalige Ausstellungsstücke –

einmaliger Deal:einmaliger Deal:
Sie bestimmen den Preis!Sie bestimmen den Preis!

Alle reden über

PROZENTEPROZENTE,
wir geben sie!

38 Schlafzimmer38 Schlafzimmer
Günstige

Abholpreise!
Wer von Möbeln
spricht, meint
WESTFALIA!

%%
... und sonntags

von 14 bis 17 Uhr

Möbelschautag
(keine Beratung,

kein Verkauf)

Vergleichen Sie die
Preise – wir bieten
Tiefpreisgarantie!

44 Polstergarnituren44 Polstergarnituren

…und Fracht
+ Montage frei!

P l t rgarni
2121 EssgruppenEssgruppen

Finanzierung möglich, sprechen Sie mit uns!i it !

hl f i mer
25 Wohnwände25 Wohnwände

Gehacktes vom Schwein ������������������1000 g 4.99
Lachsbraten ��������������������������������������������1000 g 6.99
Gefüllte Grilltaschen
mit Käse oder Zwiebeln ������������������������������ je 1000 g 8.49
Putengyros�����������������������������������������������1000 g 6.99
Rindergehacktes ����������������������������������1000 g 11.49
Lachsschinken, geräuchert ��������������������100 g 1.25
Gekochter Hinterschinken����������������100 g 1.38

Öffnungszeiten:
Di., Do., Fr. 8–18 Uhr,

Mi. 8–14 Uhr, Sa. 8–12 Uhr
Paul Daut GmbH & Co. KG

Schmeerplatzweg 11
33378 Rheda-Wiedenbrück
Tel. 0 52 42 / 59 04 - 0

Angebot gültig vom 22.07.2025 bis zum 26.07.2025
Irrtum vorbehalten

Liebe Kunden, hiermit möchten wir Sie bitten Ihre Bestellungen für
Freitag & Samstag bis einschließlich Donnerstag 18 Uhr abzugeben.

Wir wären Ihnen sehr verbunden. Ihr Daut Ladenteam
Bitte beachten Sie, dass in unserem Geschäft nur Barzahlung und

EC-Kartenzahlung möglich ist. Es ist keine Kreditkartenzahlung möglich.

Angebot gültig vom 22 07 2025 bis zum 26 07 2025

Servierfertige Gerichte ab 10.00 Uhr – aus eigener Herstellung:

Di�: Käsesuppe������������������������������������������2 Port� 7.50
Mi�: Kasseler in Burgundersoße ������2 Port� 8.90
Do�:Nudel-Auflauf „Carbonara“������2 Port� 5.60
Fr�: Schlemmerbraten���������������������������2 Port� 8.90

Leckere Eintöpfe … täglich frisch zubereitet ab 10.00 Uhr:
Di.: Rosenkohleintopf 5.80 €; Mi.: Wirsingeintopf 5.80 €;
Do.: Dicke-Bohnen-Eintopf 5.80 €; Fr.: Linseneintopf 5.80 €


